
Am 16. April besuchte Robert 
Gatehouse, amerikanischer Kon-
sul für Politische und Wirtschaft-
liche Angelegenheiten am US-Ge-
neralkonsulat Leipzig, Plauen. Es 
war auf den Tag genau 70 Jahre 
nachdem US-amerikanische Trup-
pen in Plauen einrückten und für 
die Stadt vom Nationalsozialis-
mus befreiten. Daran erinnert 
wurde im Beisein des Konsuls 
an der Alten Elsterbücke, wo eine 
Gedenktafel enthüllt wurde. Diese 
zeigt, dass vor 70 Jahren in letzter 
Minute die Sprengung der Brücke 
von den Amerikanern verhindert 
werden konnte.

Zuvor hatte Robert Gate-
house gemeinsam mit Oberbür-
germeister Ralf Oberdorfer die 
vosla GmbH besucht. Dass der 
Plauener Lampenhersteller für 
die Visite ausgewählt wurde, hat 
seinen guten Grund. Das Unter-

nehmen hat enge wirtschaftliche 
Kontakte zur US-Autoindustrie, 
wie Geschäftsführer Gerhard 
Liebscher bei einem Betriebs-
rundgang erläuterte. „Die wirt-
schaftlichen Beziehungen führen 
auch zu kulturellen Verbindungen. 
Das ist wichtig, weil die USA und 
Deutschland heute als zwei große 
demokratische Länder der Welt 
zusammenarbeiten“, erklärte der 
Konsul mit Blick auf die Entwick-
lung in den 70 Jahren.  

Ralf Oberdorfer dankte dem 
Konsul, weil dieser Plauen gerade 
an einem Tag besucht, der für die 
Stadt ein ganz besonderer ist. Die 
vosla sei ein tolles Beispiel, wie 
deutsch-amerikanische Beziehun-
gen heute aussehen. Das Treffen 
wurde auch genutzt, um Plauen 
und das Vogtland als Wirtschafts- 
und Investitionsstandort vorzu-
stellen.

2. Mai 2015 • 25. Jahrgang • Nr. 5 www.plauen.de/mitteilungsblatt

US-amerikanischer Konsul betont beim Besuch in Plauen 

Wirtschaftsbeziehungen führen 
auch zu kulturellen Verbindungen
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Gedenken S. 3
Plauener gedenken der Zerstö-
rung und Befreiung ihrer Stadt

Tourismus S. 4
e.o.plauen grüßt das Spitzen-
fest; Rathausturm- und Stadt-
führungen zu Himmelfahrt und 
Pfi ngsten; Parktheaterverein 
sponsert zur Saisoneröffnung 
Tickets für Rätselgewinner

Mosaik S. 6
„Mäuseburg“ freut sich über 
Spende der Sternquell-Brauerei

Kultur S. 8
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Vogtlandmuseum; Bärenstein-
turmfest

Amtliches S. 9/10
Wahlbekanntmachungen für 
die Wahl zum Landrat des 
Vogtlandkreises; Fundsachen; 
Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Plau-
en-Süd am 27.03.2015

Verkehr S. 11
Bahnhof Mitte wird am 3. Juli 
mit Fest eingeweiht / Neues 
Fahrplankonzept für Zugver-
kehr im Vogtland beschlossen

Wirtschaft S. 13
Innovationspreis Vogtländi-
sche Landwirtschaft für Jöß-
nitzer Gärtnerei Elßner

Service S. 16
Hinweise zu den Landratswah-
len im Juni

Umwelt S. 17
Umweltfest und Baumspende 
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meltag steigt am 4. Juni

Tipps S. 18
Zahlreiche Veranstaltungen 
können im Mai in Plauen 
besucht werden

Geschäftsführer Gerhard Liebscher (links) erläutert Konsul  Robert 
Gatehouse (Mitte) und  Oberbürgermeister Ralf Oberdorfer die Pro-
duktion in der vosla GmbH.         Foto: Brand-Aktuell

70 Jahre sind es, seit Plauen 
zerstört wurde. Hunderte Ein-
wohner kamen dabei ums Leben. 
Daran wurde in der Stadt mit zahl-
reichen Veranstaltungen erinnert. 
Zur Kranzniederlegung auf dem 
Hauptfriedhof sagte Oberbürger-
meister Ralf Oberdorfer: „Von 
der deutschen Luftwaffe wurden 

Städte wie Warschau in Polen, 
Rotterdam in den Niederlanden 
und Coventry in Großbritannien 
bombardiert und Zivilbevölke-
rung getötet. Ab 1942 wurde 
Deutschland selbst Bombenziel. 
Der von Deutschland begonnene 
Krieg war an seinen Ausgangsort 
zurückgekehrt.“

Vorbereitet und durchgeführt 
wurden die Veranstaltungen von 
verschiedenen Vereinen, Kirchen 
und der Stadt. Hunderte Plauener 
nahmen daran teil und waren sich 
einig, dass das Gedenken an die 
Opfer auch Mahnung ist, alles 
gegen Krieg zu tun. Mehr dazu 
auf Seite 3.

Gedenken und Mahnung zum 10. April

Der 20. Plauener Frühling und 
das 56. Plauener Spitzenfest ste-
hen an. Die Vorbereitungen bei 
den beiden Vereinen laufen auf 
Hochtouren.  

Die Initiative Plauen kann schon 
fast den Startschuss für das Früh-
lingsfest geben. Vom 8. bis 10. Mai 
wird der Gewerbeverein dafür sor-
gen, dass sich Plauener und Gäste 
in der City wohlfühlen und Spaß 
haben. Echte Neuheit: am Sams-
tagabend (9. Mai) können Besu-
cher nicht nur zuhören, sondern 
mitmachen. Der Altmarkt wird zur 
Tanzfl äche. Mehr auf Seite 8. 

Vom 12. bis 14. Juni folgt dann 
das Spitzenfest, das 56. Auch 
an diesem Wochenende wird die 
Innenstadt wieder in eine große 
Fest- und Schlemmermeile ver-
wandelt. Der Verein Plauener 
Spitzenfest hat ein Programm 
zusammengestellt, auf das sich 
große und kleine Besucher freuen 
können. Eine Neuheit steht schon 
fest. Zum ersten Mal werden Vater 
und Sohn das Spitzenfestabzei-
chen zieren. Siehe Seite 4.

Vereine bereiten 
Stadtfeste vor

Während des Gedenkkonzertes am 10. April in der Johanniskirche.  Foto: Ellen Liebner



25 Gemeinderäte und Gewer-
betreibende der Stadt Singen 
weilten Ende April zu einem 
Besuch der Einkaufsinnenstadt 
und der Stadt-Galerie in Plauen.

Die Delegation unter Leitung 

des Oberbürgermeisters Bernd 
Häusler interessierte sich für die 
Vorgehensweise der Stadt Plauen 
bei Planung und Realisierung des 
Einkaufszentrums im Stadtzent-
rum. Außerdem studierten sie die 

Entwicklung des Stadtzentrums 
mit der Stadt-Galerie und die 
Zusammenarbeit zwischen der 
Werbegemeinschaft der Stadt-Ga-
lerie und dem Plauener Stadtmar-
keting. Die Wirtschaftsförderung 
Plauens, vertreten durch Eckhard 
Sorger und Petra Schneider, hat 
den Erfahrungsaustausch organi-
siert. Teilnehmer waren auf Plau-
ener Seite der Geschäftsführer 
der IHK Regionalkammer Plauen, 
Michael Barth, die Geschäftsfüh-
rerin des Dachverbandes Stadt-
marketing, Kaja Eberhardt, Gerd 
Müller als Vorstandsmitglied des 
Dachverbandes Stadtmarketing, 
Fritz Mandel, Sprecher der AG 
Innenstadt und Handel, sowie die 
Centermanagerin der Stadt-Gale-
rie, Sabine Friedrich. Hintergrund 
ist die potentielle Ansiedlung 
eines Einkaufszentrums in Sin-
gen, das mit der Plauener Galerie 
in etwa vergleichbar ist.

Delegation aus Singen studiert Erfahrungen

Großes Interesse an 
der Einkaufstadt Plauen
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Die Singener Gäste vor der Stadt-Galerie Foto: J. Braun 

Nachruf 
Die Stadt Plauen nimmt Abschied
von dem Träger der Stadtplakette,

Herr

Albrecht Demmig
der am 9. April 2015 im Alter

von 92 Jahren verstarb.

Herr Demmig war seit 2000 
Träger der Stadtplakette der Stadt Plauen.

Wir werden sein Andenken

in Ehren halten.

Ralf Oberdorfer
Oberbürgermeister und Vorsitzender des Stadtrates

Sonderführungen am 8. Mai 
im Jüdischen Friedhof Plauen

Am 8. Mai 2015 um 11 und 13 
Uhr fi nden zwei Sonderführungen 
in der Gedenkstätte Jüdischer 
Friedhof statt. Waltraud Schmidt 
und Liane Kümmerl möchten am 
Tag der Befreiung vor 70 Jahren 
bewusst an jene vogtländischen 
Juden erinnern, die Opfer des 
Faschismus wurden. Insbesondere 
steht dabei die Geschichte jüdi-
scher Familien im Mittelpunkt, die 
sich gegen das NS-Regime einge-
setzt haben. Die Führungen dauern 

jeweils eine Stunde. Die Gedenk-
stätte Jüdischer Friedhof ist an die-
sem Tag von 11 bis 15 Uhr geöffnet. 
Ab Mitte Mai bis September ist sie 
dann wieder jeden Donnerstag  von 
14 bis 16 Uhr zu besichtigen.  In der 
Feierhalle wird die vom Vogtland-
museum betreute Ausstellung zur 
jüdischen Geschichte der Region 
gezeigt.  Zuletzt wurde im Februar 
mit der Sonderausstellung im Rat-
haus an das einst so reiche jüdische 
Leben in Sachsen erinnert.

Nachruf 
Die Stadt Plauen nimmt Abschied
von der Trägerin der Stadtplakette, 

Frau

Ilse Helbig
die am 17. April 2015 im Alter

von 86 Jahren verstarb.

Frau Helbig war seit 2009 
Trägerin der Stadtplakette der Stadt Plauen.

Wir werden ihr Andenken
in Ehren halten.

Ralf Oberdorfer
Oberbürgermeister und Vorsitzender des Stadtrates

Nachruf 
Tief betroffen erhielten wir die traurige Nachricht, dass 

unser ehemaliger Mitarbeiter,

Herr 

Udo Müller
im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Herr Müller war ein langjähriger und 
zuverlässiger Mitarbeiter der Stadt Plauen. 

Unser besonderes Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren bewahren.

 Ralf Oberdorfer Steffi  Ernst
 Oberbürgermeister Personalrat Verwaltung

Nutzung 
anmelden

Bis 29. Mai 2015 können Anmel-
dungen für die Nutzung von Turn- 
und Sporthallen sowie Sportplät-
zen  für die Saison 2015/16 in der 
Gebäude- und Anlagenverwaltung, 
Reichenbacher Straße 34, 08527 
Plauen, eingereicht werden. Die 
Sportstättennutzung ist vom 24. 
August 2015 bis 24. Juni 2016 außer 
an Feiertagen und in den Sommer- 
und Weihnachtsferien möglich. Im 
Antrag sollten enthalten sein: 
- Nutzungstag, Nutzungszeit (mo-

natsweise, ganzjährige Nutzung), 
- Wochentags- und Wochenend-

nutzung getrennt in Übungs- und   
Wettkampfbetrieb, 

- Wettkampfbetrieb getrennt in 
Nachwuchs- und Erwachsenen-
bereich

Anfragen an Heike Bähr, 03741 / 
2912913, heike.baehr@plauen.de

Grüngut kann abgegeben werden
Am günstigsten ist es, pfl anzli-

chen Abfälle in Gärten selbst zu 
verwerten, zum Beispiel durch 
Kompostierung und spätere 
Verwendung der Komposterde 
als pfl anzlicher Dünger, der den 
Boden erheblich verbessert. 
Diese Art der Verwertung ist der 
umweltverträglichste Weg und 
bringt angefallene Gartenab-
fälle in den Kreislauf der Natur 
zurück. Ein Verrotten, insbeson-
dere durch Liegenlassen in Form 
von „Totholzhaufen“, Untergraben 
oder Unterpfl ügen wären eben-
falls umweltverträgliche Alternati-

ven und bieten außerdem Tieren 
Unterschlupf und Schutz.

Das Grüngut kann aber 
auch bei der Abfallentsorgung 
Plauen GmbH (AEP) in der 
Klopstockstraße abgegeben wer-
den. Es entstehen geringe Kos-
ten: ein Viertel Kubikmeter, was 
etwa einer Kofferraumladung ent-
spricht, kostet 2 Euro; ein kleiner 
PKW-Anhänger (rund ein halber 
Kubikmeter) kostet 4 Euro. Wenn 
eine Gartenanlage gemeinsam 
einen Container nutzt, fallen Kos-
ten von 7,50 Euro pro Kubikmeter 
an. Dazu kommt gegebenenfalls 

der Containertransport, der auf 
Grundlage der Containergröße 
berechnet wird. Anders als in den 
Vorjahren können die Plauener 
Bürger in diesem Jahr ihr Grüngut 
nicht kostenlos in der AEP abge-
ben. Öffnungszeiten des Recy-
clinghofes AEP Klopstockstraße: 
Montag – Mittwoch: 7.00 – 16.00 
Uhr, Donnerstag: 7.00 – 18.00 
Uhr, Freitag: 7.00 – 14.00 Uhr, 
Sonnabend: 8.00 – 12.00 Uhr. 

Weitere Auskünfte bei Bärbel 
Haßler, FG Stadtplanung und 
Umwelt, Telefon: 03741 / 291 
1708



Mit zahlreichen Veranstaltun-
gen, organisiert und durchgeführt 
von vielen Vereinen, Kirchen und 
der Stadtverwaltung, gedachten 
viele Plauener und Gäste der 
schweren Bombenangriffen vor 
70 Jahren. Als die von den Nazis 
entzündeten Flammen des Krie-
ges zurück auf Deutschland schlu-
gen, wurde auch Plauen zu fast 75 
Prozent zerstört. 

Vom 12. September 1944 bis 
zum 10. April 1945 wurde Plauen 
mit 14 Luftangriffen belegt. Die 
Stadt gehörte zu den am schwers-
ten bombardierten Groß- und 
Mittelstädten Deutschlands. 890 
Menschen waren es, die offi ziell 
allein bei dem halbstündigen 
Angriff in der Nacht vom 10. zum 
11. April 1945 starben. 

Ihrer wurde am 10. April auf 
dem Hauptfriedhof an der Gedenk-

stätte für die Bombenopfer des 2. 
Weltkrieges mit einer stillen Kranz-
niederlegung gedacht. 

Die Generation, die diese Zeit 
miterlebt hat, verbindet die Worte 
„Nie wieder Krieg“ mit dem unbe-

dingten Willen, derartiges nie 
wieder erleben zu müssen. „Viele 
heutige Einwohner Plauens haben 
den Krieg selbst nicht miterlebt, 
nicht miterleben müssen. Umso 
wichtiger ist es, die furchtbaren 
Ereignisse von damals nicht in 
Vergessenheit geraten zu lassen. 
Wir dürfen nicht aufhören zu mah-
nen“, erklärte Oberbürgermeister 
Ralf Oberdorfer.

Im Stadtarchiv begann am sel-
ben Tag die neue Jahresausstel-
lung. Sie zeigt eine Auswahl von 
Fotos und Tagebuchaufzeichnun-
gen des US-Amerikaners Edwin 
C. Bonde aus Kalifornien sowie 
Bilder der Zerstörung des damali-
gen Vermessungstechnikers Curt 
Pasold. 

Weitere Veranstaltungen waren 
das Gedenk- und Benefi zkonzert 
in der St. Johanniskirche, fast 300 

Besucher nahmen daran teil. Ein 
vom Bündnis gegen Rechts veran-
stalteter Täterspuren-Mahngang 
führte zu Häusern mit Nazi-Ver-
gangenheit.

Tags darauf fand im Konventge-
bäude unter dem Thema „Bomben 
auf Plauen“ eine Gesprächsrunde 
mit Zeitzeugen statt, der Film 
„Codename Brisling“ wurde aufge-
führt und am Abend gab es einen 
Chansontheaterabend „Une Ville 
- Eine Stadt“ mit Corinne Douarre. 

Zum Gedenken an das Ende 
des schrecklichen Krieges gehörte 
dann am 16. April, dem Tag, an 
dem die US-amerikanischen Trup-
pen Plauen befreiten, auch der 
Besuch von Robert Gatehouse, 
amerikanischer Konsul für Politi-
sche und Wirtschaftliche Angele-
genheiten am US-Generalkonsulat 
Leipzig. 

70 Jahre nach der Zerstörung Plauens am 10. April mahnen Plauener:

Alles dafür tun, das nie wieder 
ein Krieg für so viel Leid sorgt

Stilles Gedenken auf dem Hauptfriedhof, wo neben OB Ralf Oberdorfer auch 
andere Plauener Kränze und Blumen niederlegten. Fotos (2): Ellen Liebner

10 Jahre Luft-
schutzmuseum
„Meyerhof“

Seit 10 Jahren kann der ehe-
malige Bierkeller Meyerhof an 
der Syrastraße als Luftschutz-
museum besucht werden. Mit 
großer Mühe und ehrenamtli-
chem Engagement hat der vogt-
ländische Bergknappenverein die 
Anlagen unter Tage ausgebaut. 
Vor dem Bombenhagel am 10. 
April 1945 fanden hier 200 Men-
schen Zufl ucht. 

Heute mahnen sie, alles dafür 
zu tun, dass nie wieder Krieg 
dazu führt, dass Menschen wie 
1945 am Ende des 2. Weltkrie-
ges Schutz in den Kellern suchen 
müssen. Dafür wurden in all den 
Jahren viele Erinnerungsstücke, 
oft  von Bürgern dem Verein über-
geben, im Museum angeordnet.

Auch während der Gedenkver-
anstaltungen, die an die Bomben-
nächte vor 70 Jahren erinnerten, 
kamen viele Plauener und Gäste 
der Stadt zum Luftschutzmu-
seum. 

Gleichzeitig öffneten die Berg-
knappen erstmals den benach-
barten Schlosskeller, um auch 
hier einen Blick in die Plauener 
Geschichte werfen zu können. 
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Zur Eröffnung des Luftschutzmu-
seum vor 10 Jahren erläuterte Tho-
mas Lange vom Kampfmittelbesei-
tigungsdienst die tödliche Wirkung 
der Bomben. Foto: Brand-Aktuell / Archiv

13. Juni 2015 · Vogtland Arena Klingenthal

www.vogtland-lauf.de

Feierliche Enthüllung einer Gedenktafel zur Befreiung Plauens durch 
die Amerikaner vor 70 Jahren.         Foto: Brand-Aktuell

Bei der Eröffnung der neuen Jah-
resausstellung im Stadtarchiv 
mit Fotografi en des zerstörten 
Plauen war auch Alan Bonde, der 
Sohn des Fotografen, dabei.



Markttreiben herrscht am 
30. Mai auf dem Altmarkt. Von 
9 bis 14 Uhr bauen die Händler 
ihre Stände auf, es gibt Gärtne-
reiprodukte, Kräuter, Bürsten und 
Besen, Backwaren. Das typische 
Markt sortiment wird ergänzt durch 
Waren wie Tee und Gewürze, 
Taschen, Tischdecken…

Die Marktsaison läuft – jeweils 
montags und mittwochs ist außer-
dem Markt auf dem Klostermarkt 
und donnerstags auf dem Alt-
markt. Im Herbst folgen nach der 
Sommerpause zwei weitere Sams-
tagsmärkte. 

Zu Himmelfahrt am 14. Mai bie-
tet sich die Möglichkeit, 11.00 Uhr 
an einer Führung auf den 64 Meter 
hohen Rathausturm teilzuneh-
men. Über 230 Stufen (kein Lift) 
ist die Aussichtsplattform zu errei-
chen. Von dort bietet sich ein wun-
derschöner Blick über die Dächer 
der Stadt. Für Erwachsene kostet 
die Führung 3,50 Euro pro Person. 
Kinder ab 7 Jahren sowie Schüler 
und Studenten zahlen 2,00 Euro. 
Treffpunkt ist in der Tourist-Infor-
mation.

Die Tourist-Information lädt 
am Pfi ngstsamstag, 23. Mai, um 
11.00 Uhr, zu einem geführten 
Rundgang durch die historische 

Altstadt ein. Die Tour führt entlang 
der Nobelstraße vorbei an drei 
Patrizierhäusern, die heute das 
Vogtlandmuseum beherbergen, 
hin zum Malzhaus, dem Kultur- 
und Kommunikationszentrum 
der Stadt. Entlang der alten Stadt-
mauer spaziert man weiter zum 
ältesten Gotteshaus Plauens, der 
Johanniskirche. Klostermarkt und 
Nonnenturm sind dann die nächs-
ten Ziele, bevor das Alte Rathaus 
mit seinem kunstvollen Renaissan-
cegiebel betrachtet werden kann.

Für Erwachsene kostet die Teil-
nahme 4,50 Euro pro Person, Kin-
der ab 7 Jahren sowie Schüler und 
Studenten zahlen 2,50 Euro. Min-

destteilnehmerzahl 6 Vollzahler.
Treffpunkt ist in der Tourist-In-

formation.
Seit Mai hat die Tourist-Informa-

tion geänderten Öffnungszeiten:-
Montag – Freitag  10.00 – 18.00 
Uhr und Samstag 10.00 – 13.00 
Uhr. 

Petra Pechmann, Dresden, hat 
im Auftrag der Modespitze Plauen 
GmbH am diesjährigen Wettbe-
werb um das Spitzenfestabzei-
chen teilgenommen. Ihr Entwurf 
wurde von der Jury auf den 1. Platz 
gesetzt. Es waren acht hochwer-
tige Entwürfe von fünf Firmen und 
Bildungseinrichtungen eingereicht 
worden. Die Bewertung und Aus-
wahl erfolgte am 1. April durch den 
Vorstand des Verein Plauener Spit-
zenfest e. V.

Der Förderverein Plauener Spit-
zenmuseum e.V. bedankt sich bei 
allen Einreichern für die ideenrei-
chen und qualitativ hochwerti-
gen Entwürfe und gratuliert der 
Siegerin und allen Teilnehmern 
im Namen des Vereins Plauener 
Spitzenfest e. V. herzlich. 

Erstmals wird e.o. plauen als 

Motiv für ein Spitzenfestabzei-
chen verwendet. Dabei handelt 
es sich nicht um eine Zeichnung 
des Künstlers selbst zum Thema 
„Vater und Sohn“, sondern um 
eine neue Kreation (obenstehende 
Abbildung), von Petra Pechmann, 
einer Plauener Designerin, die in 
Dresden lebt und für die Mode-
spitze Plauen GmbH tätig ist.

Das weiße Abzeichen, das in der 

Modespitze Plauen GmbH gestickt 
wird, soll auch im Jahr 2015 für die 
zahlreichen Liebhaber und Samm-
ler streng limitiert herausgegeben 
werden. Die Gesamtaufl age 2015 
beträgt erneut nur 500 Stück.

Ab 9. Juni erfolgt der Verkauf 
zum Preis von 4 Euro pro Stück in 
der Tourist-Information, im Spitzen-
museum, im Salon Plauener Spitze 
und der Schaustickerei Plauener 
Spitze am Obstgartenweg. Auch in 
diesem Jahr ist das Sammlerabzei-
chen keine Eintrittskarte für den 
Besuch der Veranstaltungen zum 
56. Plauener Spitzenfest.

3. Kinderfl ohmarkt
Zum Spitzenfest findet am 

Sonnabend, den 13. Juni 2015, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in der 
Herrenstraße der 3. Kinderfl oh-
markt statt. Jeder darf mitma-
chen- es kostet nichts! Die Kin-
derzimmer werden entrümpelt 
und man kann sich eine Portion 
Extra-Taschengeld verdienen! In 
diesem Jahr gibt es ein Novum: 
eine Schulklasse fand die Idee so 
klasse, dass sie mit einem großen 
Gemeinschaftsstand   ihre Klas-
senkasse aufbessern will. Das ist 
absolut nachahmenswert - also 
anmelden und mitmachen! 

Anmeldeformulare unter 
www.plauen.de/spitzenfest

Spitzenfestsplitter: Abzeichen wird ab 9. Juni verkauft

e.o. plauen grüßt erstmals 
das Plauener Spitzenfest

Der Samstagsmarkt zieht immer 
viele Schaulustige auf den Alt-
markt.   Foto: Brand-Aktuell/Archiv
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Rathausturmführung an Himmelfahrt 
und Stadtführung am Pfi ngstsamstag

Parktheater-Verein sponsert
Tickets für Rätsel-Gewinner

Pfi ngsten geht sie los, die neue 
Saison im Parktheater. Den emsi-
gen Mitgliedern des Vereins um 
Jens-Uwe Köhler ist es erneut 
gelungen, ein abwechslungsrei-
ches Programm für alte und junge 
Besucher zusammenzustellen. 

Auftakt ist das Pfi ngsttreffen 
der Oldie-Diskotheker am 24. 
Mai. Einen Tag später wird die 
Woche der Senioren eröffnet, 
am 31. Mai steigt das Kinderfest 
des Spiel-Spaß-Kindertreffs mit 
Benjamin Blümchen. 

Weitere Höhepunkte bis Mitte 
September sind unter anderem 
ab 10. Juli die Aufführungen der 
Oper „Faust“ zum diesjährigen 
Open-air-Theater, die Filmnächte in 
Zusammenarbeit mit dem Capitol, 
die Konzerte mit Andreas Bourani 
& Gleis 8 am 14. August und Vicky 
Leandros am 22. August.

Doch schon im Juni lohnt sich 
der Besuch des Parktheaters, 
das seit 2013 überdacht ist. Eine 
außergewöhnliche Stimme wird 
erklingen, wenn es am 19. Juni 
heißt: „Paul Potts & Philharmonie 
Leipzig meets Italian Opera“. Der 
englische Tenor singt klassische 
italienische Opern-Melodien.

Zwei Tage später, also am 
21. Juni, treibt das Boulevardt-
heater Dresden die Spritze auf 
die Spitze mit dem Stück „ Herr 
Dr. die Kanüle klemmt“ (Foto: 
Boulevardtheater). Das ist so 
pikant, dass sowohl der Höhe-
punkt, als auch das zweideutige 
Vorspiel dieser auf nackten Tat-

sachen beruhenden Klamotte 
nur Zuschauern ab 18 Jahren 
zugemutet wird.

Drei Leser des „Mitteilungsblat-
tes“ können dieses Stück  kosten-
los genießen, denn der Parkthe-
ater-Verein sponsert drei Tickets. 
Beantworten Sie dazu folgende 

Frage: Seit wann ist das 
Parktheater überdacht:
A – 2000, B – 2009, C –2013? 

Die Lösung schreiben Sie bitte 
an: Stadt Plauen, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Unterer 
Graben 1, 08523 Plauen oder 
per Mail an presse@plauen.de. 
Einsendeschluss ist der 15. Mai 
2015. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

In welchem Ortsteil von Plauen 
kann die Gaststätte „Zum Stein-
bruch“ besucht werden, war die 
Frage in der April-Ausgabe, richtig 
ist natürlich A – Neundorf. Auch U. 
Bergler, Plauen, hatte das getippt 
und kann sich nun über einen 
40-Euro-Schlemmer-Gutschein 
der Gaststätte „Zum Steinbruch“ 
freuen.

Gewinn-
spiel ?
richtig

12. - 14. Juni 56. Spitzenfest, 
13. Juni, 14.00 bis 16.00 
Uhr im Plauener Spitzen-
museum 16. Tauschbörse 
für Spitzenfestabzeichen 
und Spitzenfestprogramme. 
www.plauen.de/spitzenfest

i

Tourist-Information im Rathaus
Unterer Graben 1
Tel.: 03741-291 10 27
Fax: 03741-291 3 10 28
touristinfo@plauen.de
www.plauen.de/tourismus

i

2. Samstagsmarkt am 30. Mai 

Wie im vergangenen Jahr, wird auch zum 56. Spitzenfest auf dem 
Altmarkt wieder viel los sein Foto: Spitzenfestverein





Stadtrat Rico Kusche, Fraktion 
FDP/Initiative Plauen, kritisierte 
in der Sitzung des Stadtrates im 
März das Öffnungszeiten-Schild 
am Vogtlandmuseum. Nach Mei-
nung von Besuchern wäre dieses 
Schild zu klein und am falschen 
Eingang des Museums (Nobel-
straße) angebracht. Der zweite 
Eingang wird nicht erwähnt oder 
darauf hingewiesen. Stadtrat 
Kusche fragt nach, ob diese 
Beschilderung aktualisiert und 
wann dies vorgenommen wird.

Kerstin Fischer, Leiterin des 
Kulturbetriebs der Stadt Plauen, 
antwortet: „Wir stimmen unbe-
dingt zu, dass die Ausschilderung 
bzw. Ausweisung des Museums 
im Außenbereich Oberer Graben 
sowie Nobelstraße nur unzurei-
chend ist. Zurzeit funktioniert 
die gesamte Beschilderung und 
Ausschilderung des Museums vor 
Ort erst über Provisorien. Diese 
ist insgesamt einer Testphase 
unterworfen, um zu sehen, was 
wie gut oder weniger gut funktio-

niert, um sie professionell entwi-
ckeln zu lassen. Die Umsetzung 
der Beschilderung im Außen-
bereich ist auch deswegen ein 
wenig aufwändiger, weil hierzu 
die Untere Denkmalbehörde, 
die bereits informiert ist, ein Mit-
spracherecht genießt. Im April 
war bereits ein Termin mit der 
Unteren Denkmalbehörde anbe-
raumt. Dabei wurde neben der 
Be- und Ausschilderung, Anbrin-
gung von Brief- und Klingelkästen 
auch diskutiert, ob Halterungen 
für Fahnen, Plakate u. ä. an der 
Fassade angebracht werden dür-
fen. Ebenso wurde bereits eine 
Gestalterin einbezogen, die die 
Maßnahmen mit begleitet. Außer-
dem befi nden wir uns zurzeit noch 
in der Phase der vorläufi gen Haus-
haltsführung, so dass die hierfür 
notwendigen fi nanziellen Mittel 
noch nicht zur Verfügung stehen. 
Wir arbeiten an einer raschen und 
umfassenden Lösung, die unsere 
gestalterischen Möglichkeiten im 
Außenbereich erweitern soll.“

Ein neuer Ausbildungskurs für 
ehrenamtliche Telefonseelsorger 
beginnt im Mai. 

Bei der Telefonseelsorge 
rufen Menschen an, die über 
den Lebenssinn nachdenken, 
sie  erzählen immer wieder 
ihre schweren Erfahrungen aus 
ihrer Vergangenheit, manchmal 
sprechen sie über ihre Suizidge-
danken und die Not, keinen ver-
trauten Menschen im Umfeld zu 
haben, der ihnen zuhört. 

16.080 Anrufe im Jahr 2014 
zeigen, dass die Telefonseelsorge 
im Vogtland dringend benötigt 
wird. 

Deutlich wird, dass Anrufende 
Ansprechpartner/innen suchen, 
um über ihre oft vielschichtigen 
Probleme (Multiprobleme) zu 
sprechen. Die Telefonseelsorge 
wird für sie zum Partner/Partne-
rin- und Familienersatz, zu einem 
Teil ihres sozialen Beziehungssys-
tems, auf das sie sich stützen und 

manchmal dauerhaft nutzen, 
schon seit vielen Jahren.

Der Dienst am Telefon kann 
auch in Plauen geleistet werden.

Ende April ist der 12. Plauener 
Frühjahrsputz  vom Dachverband 
Stadtmarketing (DV) offi ziell been-
det worden. Erneut ist die Bilanz 
erfreulich. „13 Vereine mit etwa 
120 Bürgern haben sich beteiligt“, 
resümiert Geschäftsstellen-Mitar-
beiterin Steffi  Müller Klug. „Einen 
Teilnehmerrekord gab es nicht, 
aber viel wichtiger ist, dass der 
Frühjahrsputz unserer Stadt etwas 
bringt“, sagte Geschäftsführerin 
Katja Eberhardt. Da der Frühjahr-
sputz auch in diesem Jahr mit einer 
Gewinnaktion für alle Teilnehmer 
verbunden war, wurden zum 
Abschluss die Gewinner ermittelt. 
Der Vorstand des DV Stadtmarke-
ting Plauen e. V. zog gemeinsam mit 
Vertretern der Stadtwerke Strom 
Plauen die Gewinner. Die Maskott-
chen der Stadtwerke, Vater und 
Sohn, waren natürlich mit von der 
Partie. 

Die Gewinner sind: 1. Preis: Tim 

Hormann, 100 Euro –Gutschein 
Mediamarkt, 2. Preis: Christopher 
Niemann, 50 Euro Gutschein 
Parkhotel, 3. Preis Sina Merz und 
Christine Blümel, jeweils einen 

Einkaufsgutschein im Wert von 
20 Euro von der Stadt-Galerie,  
4. Preis: 3 Gutscheine der Freizeit-
anlage Parkeisenbahn für Florian 
Inganaru, Martina Stephan, Fam. 
Hendel,  5. Preis: 10-er Karte für 
Freizeitanlagen Plauen GmbH, 
Benedict Fischer.

Die Anerkennung des Dachver-
bandes gilt aber allen fl eißigen Hel-
fern. Und natürlich bedankt sich 
der Verein auch bei den Sponsoren.

Der DV-Vorstand nutzte die 
Zusammenkunft auch, um selbst 
bei der Verschönerung der Stadt 
aktiv zu sein. Gemeinsam mit 
Vertretern der Stadtwerke Strom 
Plauen fand  in der Marktstraße 
eine gemeinsame Pfl anzaktion 
statt. Der DV spendete eine Hama-
melis und die Stadtwerke stifteten 
Blumenzwiebeln. Die Grünfl äche 
neben dem Geschäft „Nobel 35“ 
soll eine weitere Verweilzone für 
Bürger und Gäste werden.

Orangefarbene und weiße Bälle, 
einen großen Scheck und Blumen 
gab es Mitte April für Kinder und 
Erzieherinnen in der Kinderta-
gesstätte „Mäuseburg“ in der 
Haselbrunner Straße. Überbracht 
wurde alles von Jörg Sachse und 
Silvio Bröckel, Geschäftsführer 
und Betriebsratsvorsitzender 
der Sternquell-Brauerei. Mit der 

Spende unterstützen die Mitar-
beiter des Brauhauses die Arbeit 
in der Kita. „Wie in jedem Jahr 
haben unsere Mitarbeiter zum 
Brauereifest gearbeitet und spen-
den einen Teil des Lohnes für eine 
Kita“, erklärte Jörg Sachse. 500 
Euro kamen zusammen. „Auf Vor-
schlag unserer Kollegen haben 
wir die ‚Mäuseburg‘ ausgewählt“, 

ergänzte Silvio Bröckel.
74 Kinder werden in der 

„Mäuseburg“ in Haselbrunn von 
zehn Erzieherinnen betreut. Im 
großen Garten ist viel Platz zum 
Spielen. „Die Holztische unserer 
Wasseranlage haben den Winter 
nicht überstanden, wir wollen nun 
welche aus Metall kaufen. Dafür 
soll die Spende eingesetzt wer-
den“, so Kita-Leiterin Silvia Dett-
loff. Sie weiß auch schon, wann die 
Tische aufgestellt werden können. 
„Wir machen jedes Jahr bei der 
Frühjahrsputzaktion ‚Gemeinsam 
geht’s besser!‘ von Sternquell mit, 
dieses Jahr am 9. Mai.“ Dann sol-
len auch Bänke gestrichen, weitere 
Sitzgelegenheiten für die Kleinen 
überall im Garten aufgestellt und 
Material auf dem Barfußpfad aus-
gewechselt werden. 

Mit zwei Liedern und einem 
selbst gestalteten Poster bedank-
ten sich die „Mäuse“ für die 
Spende. Dann nahmen sie die 
neuen Bälle und spielten. 

Mitarbeiter der Sternquell-Brauerei übergeben Spende 

Bälle, Scheck und Blumen
für die „Mäuseburg“
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Erfolgreicher 12. Frühjahrsputz

Ausbildung für Telefonseelsorge beginnt 

Anmeldungen sind möglich 
in Auerbach im Diakonischen 
Werk,  Herrenwiese 9a oder 
unter der Rufnummer 03744 
83 12 24 bzw. 83 12 26.

i

Neue Ausschilderung des
Museums wird vorbereitet

In der Wasseranlage übergaben Jörg Sachse (rechts) und Silvio 
Bröckel an Silvia Dettloff, Eva Rahm (links) und einige der Kinder 
den Scheck für die „Mäuseburg“.        Foto: Brand-Aktuell

Gemeinsam mit Vater und Sohn 
pfl anzen Frank Trtschka und Tho-
mas Münzer Blumen. 

Foto: Stadtmarketing

Der Staatsbetrieb Sachsenforst 
lädt ein zur zweistündigen Heil-
kräuterführung, bei der wichtige 
Heilpfl anzen des Waldes und der 
Baum des Jahres im Mittelpunkt 
stehen. Teilnehmer können ent-
decken, beschnuppern, sammeln 
und verkosten, was der Wald zur 
entsprechenden Jahreszeit alles 
zu bieten hat.

Termin: Mittwoch, 27. Mai 
2015, Beginn: 17.00 Uhr, Treff: 
Walderlebnisgarten Eich in 
08233 Treuen/ OT Eich, Treuener 
Straße (Hauptstraße von Treuen 
nach Lengenfeld). Anmeldung: 
Forstbezirk Plauen (0 37 41) 10 
48 11 oder 10 48 00, E-Mail: Ines.
Bimberg@smul.sachsen.de 

Zwei Frühlingsspaziergänge 
sind ebenfalls geplant:

Sonntag, 10. Mai in Pabstlei-
then: „Bewahren und entwickeln: 

Forstlich-ornithologische Wande-
rung am Grünen Band“

Treff: Pabstleithen, Zollhäuser, 
08626 Eichigt OT Tiefenbrunn, 
Zeit: 8.30 bis 11.30 Uhr, Strecke: 
ca. 6 km

Samstag, 6. Juni in Wildenfels: 
„Das Wildenfelser Zwischenge-
birge – ein nahezu vergessenes 
Gebirge in Sachsen“

Treff: Wildenfels, Parkplatz am 
Schlossteich (Pizzeria „Al Parco), 
Parkstraße 18, 08134 Wilden-
fels, Zeit: 8.00 bis 16.00 Uhr, 
Strecke: ca. 15 km

Heilkräuterführung und
Frühlingsspaziergänge 

Das Verständnis von Gesund-
heit und Prävention ist im Wan-
del begriffen. Die Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) bietet auf ihren Internetsei-
ten umfangreiche Gesundheits-
informationen an, die aktuell, 
wissenschaftlich abgesichert 
und zielgruppengerecht aufbe-
reitet sind. 

Auf dem seit längerem beste-
henden Frauengesundheitsportal 
werden rund um das Thema Frau-
engesundheit eine Vielzahl von 
Informationen über gesundheitli-
che Risiken, Möglichkeiten einer 

gesunden Lebensführung, präven-
tive Angebote u.v.a.m. angeboten.

Analog dazu hat die BZgA nun 
auch ein Männergesundheitspor-
tal entwickelt. Dieses ist auf die 
Informationsbedürfnisse und das 
Mediennutzungsverhalten von 
Männern zugeschnitten.

Gesundheitsportale

Weitere Informationen unter 
03741/ 104800 bzw. unter 
http://www.umwelt.sachsen.
de/umwelt/natur/8314.htm  

i

www.bzga.de
www.frauengesundheitspor-
tal.de, www.maennergesund-
heitsportal.de

i

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 5. Juni 2015
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Tickets erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder unter 0800 - 80 80 123

PLAUEN
FESTPLATZ AN DER FESTHALLE

06.06.2015

DAS GROSSE ABSCHIEDSKONZERTDAS GROSSE ABSCHIEDSKONZERT

Syrauer Höhlenfest
Jetzt Tickets sichern !

Sa,08.08.15 l Tanz im Festzelt

& Live-Band

Kartenvorverkauf 
ab sofort bei: www.dorfclub-syrau.de

Fernseh-Völker l Hauptstraße 29 l 08548 Syrau
In allen Freie Presse Shops und bei allen Partnern Tickethotline: 0800 80 80 123
www.freiepresse.de/tickets

Syrauer Höhlenfest

Fernseh-Völker l Hauptstraße 29 l 08548 Syraul
l
l

Dorfclub Syrau

 Gemeinsam für Ihren Erfolg mit Werbung im Mitteilungsblatt

 
Wir beraten Sie gerne zu Ihren Anzeigenwünschen:
Jens-Peter Zschach, Telefon 03741 408 25 119
Carmen Würfel, Telefon 03741 408 25 112
Jana Thum, Telefon 03741 408 25 115

Ronald Hofmann,  Telefon 03741 408 25 114
Wolfgang Höll,  Telefon 03741 408 25 113
Wolfram Graf,  Telefon 03744 827625221
Jörg Schlage,  Telefon 03744 827525220

Küchen Geipel
Theumaer Weg 34 

08541 Theuma
kuechen-geipel.de
Tel. 037463 83546





Die richtige Zeit
für Ihre individuelle 
Küche – auf Wunsch 
auch mit Spanndecke 

und Fußboden. 

Erleben Sie ausge-
zeichneten Service ein 

Küchenleben lang.

Küchen
Spanndecken 

 Fußböden

AV Architektur&Wohnen&
220 Top-Adressen in 2012/2013

Mehrfach ausgezeichnet für Indivi-
dualität in Raumgestaltung und 
herausragende Fachkompetenz.

JEDEN SONNTAG
 SCHAUTAG

Öffnungszeiten:
Mo-Fr  9 - 20 Uhr
Sa        9 - 18 Uhr

AV
175 Top-Adressen in 2 / 2014



Der „Plauener Frühling“ eröffnet 
auch in diesem Jahr wieder die 
Stadtfestsaison. Vom 8. bis zum 
10. Mai 2015 lockt das dreitägige 
Frühlingsfest in die City. In diesem 
Jahr geht das Stadtfest in seine 
20. Aufl age. Die Organisatoren 
der Initiative Plauen haben dank 
der vielen Sponsoren erneut ein 
attraktives Programm zusammen-
stellen können. „Der Plauener 
Frühling wird traditionell wieder 
mit einigen sportlichen Höhe-
punkten aufwarten“, sagt Vor-
standsvorsitzender Steffen Krebs. 

14. Plauener Berglauf 
Zu nennen ist der 14. Plauener 

Berglauf am Sonntag. Drei Stre-
cken bis 5,5 Kilometer werden 
angeboten. 

Der erste Start ist 11 Uhr am 
Nonnenturm. Für die Besten gibt 
es attraktive Geld- und Sachpreise 
sowie Pokale. Anmeldungen sind 
bis kurz vorm Start möglich. 

Am Samstag werden die Profi s 
vom Bergab Radsport Verein Vogt-
land am Mühlberg beim Malzhaus 
auf einem spektakulären Parcours 
ihr Können zeigen. 

Rock und Familienprogramm 
Den Festauftakt gestalten am 

Freitagabend die Jungs von „High 
Voltage“ auf der Altmarktbühne 
mit Rock‘n Roll und Rock. Sams-
tag wird wieder der Familientag 
sein. „Auf der Bühne bieten wir 
ein buntes Familienprogramm mit 
Livemusik unter anderem vom 
Schalmeienorchster Plauen und 
Künstlern aus der Region. Zudem 
werden wir einige Sportvereine auf 
der Bühne begrüßen“, so Krebs. 

Tanz-Hits 
Samstagabend setzt die Initia-

tive Plauen auf eine musikalische 
Neuerung. Statt einer Coverband 
wird es eine Tanz-Disco-Show 
unter dem Motto „Let‘s Dance“ 
geben. Der Plauener Moderator 
und DJ Martin Reißmann wird 
zusammen mit seinem Show-Prak-
tikanten Tasty-Basty nicht nur 
Disco-Hits der letzten 40 Jahre 
auflegen, sondern außerdem 
Tänzer und Livekünstler auf der 
Bühne präsentieren. Ein bunter 
vogtländischer Nachmittag unter 
anderem mit Blasmusik von der 
Stadtkapelle Klingenthal erwartet 
die Besucher dann am Sonntag. 

Weitere Informationen unter
www.initiative-plauen.de

Initiative Plauen lädt zum 20. Stadtfest ein

Plauener Frühling 
vom 8. bis 10. Mai 2015

Seite 8  – 5/2015  Mitteilungsblatt PlauenKULTUR

Drei Tage tolle Stimmung mit einem Programm für die ganze Familie 
versprechen die Organisatoren der Initiative Plauen zum Stadtfest 
„Plauener Frühling“.   Foto: Initiative Plauen/Ingo Eckhardt

08.05., 19.30 Uhr, Galerie 
Forum K, Bahnhofstraße 39,
Eröffnung der Ausstellung 
der JKT-Preisträger

i

Gesunde Kinder beim 
Bärensteinturmfest

Unter dem Motto „Gesunde 
Kids“ bietet das 10. Bären-
steinturmfest am Samstag, den 
6. Juni, von 11.00 bis 18.00 Uhr 
jede Menge Trubel. Der Rotary 
Club Plauen lädt ein, gemeinsam 
bei Bratwurst, Zuckerwatte, Eis, 
Kaffee und Kuchen zu feiern. 

Ein Trampolin steht bereit, 
Pony-Reiten lockt, Hüpfburg und 
Torwandschießen bieten vielfäl-
tige Möglichkeiten zur Bewegung. 
Höhepunkt beim Familienfest wird 
wieder die Maskottchenparade 
sein. Eine Ernährungsberatung 
für Kinder, der Bärensteinturm-
lauf und ein kleines, von Grund-
schülern zusammengestelltes 
Unterhaltungsprogramm runden 

die Veranstaltung ab. Auch die 
Berufsfeuerwehr mit ihren Fahr-
zeugen kann zum Fest begrüßt 
werden.

JugendKunstTriennale 2015
Die Ausstellung mit den Preis-

trägerarbeiten der inzwischen 8. 
JugendKunstTriennale des Säch-
sisch-Bayerischen Städtenetzes 
wird am 8. Mai in der Galerie 
Forum K eröffnet. Die Städte 
Chemnitz, Zwickau, Plauen, Hof 
und Bayreuth arbeiten seit mehr 
als 15 Jahren sehr erfolgreich 
als Städtenetz zusammen. Die 
JugendKunstTriennale (JKT) ist 
das größte kulturelle Projekt die-
ses Verbundes. 

Für die diesjährige JKT wurden 
250 Wettbewerbsbeiträge aus 

dem bildkünstlerischen Bereich 
von jungen Künstlerinnen und 
Künstlern im Alter zwischen 14 
und 25 Jahren eingereicht. Eine 
namhafte Jury konzipierte aus 
den besten 150 Beiträgen eine 
Ausstellung, die bis zum 7. Februar 
2015 in Bayreuth zu sehen war. 
Aufgabe der Jury war es weiter-
hin, die Preisträger zu ermitteln. 
Insgesamt wurden fünf Haupt-, 
21 Anerkennungs- und zwei För-
derpreise am 17. Januar 2015 in 
Bayreuth verliehen, davon fünf an 
Künstlerinnen und Künstler aus 

Plauen und Umgebung. 
Alle Preisträgerarbeiten werden 

in einer Wanderausstellung in 
den Mitgliedsstädten des Säch-
sisch-Bayerischen Städtenetzes zu 
sehen sein - Plauen ist die erste 
Station.

Annett Göhre neue Ballettchefi n
Während ihrer Zeit als Tänzerin 

am Opernhaus Chemnitz tanzte 
Annett Göhre in Choreografi en von 
Torsten Händler, ab der Spielzeit 
2015/16 tritt Annett Göhre nun 
seine Nachfolge als Ballettche-
fi n am Theater Plauen-Zwickau 
an. Wie Torsten Händler wurde 
die gebürtige Hallenserin an der 
Staatlichen Ballettschule Berlin 
zur Tänzerin ausgebildet.

Annett Göhre plant als Ballett-
chefi n am Theater Plauen-Zwickau 
abendfüllende Produktionen, nach 
Möglichkeit mit Live-Musik. „Das 
Publikum soll abgeholt und mit-

genommen, aber auch dazu auf-
gefordert werden, nicht in Schub-
laden zu verweilen“,  so Annett 

Göhre. Dazu bietet ein festes 
Ensemble mit seinen individuel-
len Ausdrucksmöglichkeiten und 
seiner Verankerung in den Städten 
beste Voraussetzungen. 

Wichtig ist ihr neben der thema-
tischen Einbettung in den Spiel-
plan auch eine enge Verfl echtung 
mit anderen Sparten. Besonders 
am Herzen liegt Annett Göhre 
dabei die Kinder- und Jugendar-
beit. Generalintendant Roland 
May freut sich, in dieser vielsei-
tigen Künstlerin eine spannende 
Nachfolgerin für Torsten Händler 
gefunden haben. 

Anett Göhre wird neue Ballettchefi n. 
Foto: Ida Zenna

Mit Max im Museum
„Hinter die Museumskulis-

sen“ konnten im April Mädchen 
und Jungs des Kindergartens 
Pusteblume schauen. Sie waren 
die ersten, die die neue dialo-
gische Führung im Rahmen 
des Projekts „Was ist eigent-
lich Museumsarbeit“ erlebten. 
Diese intensive Kulturerfahrung 
erstreckte sich über die gesamte 
Woche. Am Wochenende wurde 

dann den Eltern präsentiert, was 
die Kinder erlebt hatten.  Mit 
dabei war das neue Museums-
maskottchen – der Marder Max. 
Gemeinsam mit seinem „Mar-
der-Papa“ Jörg Simmat, Fotograf 
Uwe Fischer und Maskenbildne-
rin Leonore Bredow ging es quer 
durchs Vogtlandmuseum. 

www.plauen.de/
vogtlandmuseum

Jörg Simmat mit Marder Max.                  Foto: U. Fischer

Vogelschießen
50 Schausteller werden vom 

22. bis 31. Mai auf dem Fest-
platz das Plauener Vogelschießen 
gestalten. Ein Höhepunkt  ist der 
Schützenaufmarsch mit Frei-
bier der Sternquellbrauerei  am 
23. Mai, ca. 14.00 Uhr. Besucher kön-
nen sich unter anderem auf Familie-
nachterbahn, Top Spin Magic, Rau-
penbahn, Shaker, Super 8 Schleife 
für Kinder freuen.  Am 29. Mai 
gibt es das beliebte Feuerwerk.

Gespräch mit 
Harald Kretzschmar

„Erich Ohser – mein Vorbild und 
Vorgänger als Porträtkarikaturist“, 
das ist das Thema von Vortrag und 
Gespräch von und mit Harald Kretz-
schmar im Erich-Ohser-Haus am 5. 
Juni um 19 Uhr (Eintritt 3,– Euro). 

Harald Kretzschmar (*1931) 
hat sich nicht nur als Porträtkari-
katurist, sondern auch als Karika-
turhistoriker und Publizist einen 

Namen gemacht. Einem breiten 
Publikum wurde er durch seine Mit-
arbeit am „Eulenspiegel“ bekannt, 
außerdem war er Mitbegründer des 
„Satiricum“ in Greiz.  Ein Abend in 
der Reihe „Blickwechsel“, veran-
staltet gemeinsam von der Erich 
Ohser - e.o.plauen Stiftung, der e.o.
plauen-Gesellschaft e.V. und dem 
Kunstverein Plauen - Vogtland e.V.



Wahlbekanntmachung
für die Wahl zum Landrat des Vogtlandkreises

1. Am Sonntag, dem 07. Juni 2015, fi ndet die Wahl des Landra-
tes des Vogtlandkreises statt. Der Termin eines etwaigen zweiten 
Wahlgangs ist Sonntag, der 28. Juni 2015. Die Wahlzeit dauert 
jeweils von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Plauen ist in 64 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
Folgende Wahllokale sind barrierefrei: 

Wahl- Einrichtung Anschrift
bezirk

1  LA f. Umwelt, Geologie u.  Europaratstr. 7, 
 Landw., Zi.117  08523 Plauen
2 Katholisches Senioren- Kopernikusstr. 31, 
 zentrum „St. Elisabeth“  08523 Plauen
9  Kita „Sonnenblume“  Färberstraße 2, 
  08527 Plauen
11  Jugendherberge  Neundorfer Str. 3, 
 „Alte Feuerwache“  08523 Plauen
13  Soziales Kompetenz-  Schloßstr. 15-17, 
 zentrum Plauen  08523 Plauen
14  Begegnungszentrum der  Karlstr. 14, 
 Volkssolidarität  08523 Plauen
15  Mehrgenerationenhaus  Albertplatz 12, 
  08523 Plauen
18 Wohn- u. Lebensräume e.V.  Bahnhofstraße 30, 
 „Quartier 30“  08523 Plauen
19  Grundschule „Karl Marx“,  Forststr. 60, 
 Speiseraum  08523 Plauen
20  Grundschule „Karl Marx“, Forststr. 60, 
 Zi. 105  08523 Plauen
21  Seniorenzentrum Wohn- u.  August-Bebel-Str. 1,
 Lebensräume e.V.  08525 Plauen
22  Kita „Zwergenland“  Wettinstr. 26, 
  08525 Plauen
23  Kita „Mäuseburg“  Haselbrunner Str. 23,
  08525 Plauen
26  Kita „Am Fuchsloch“  Eisenacher Str. 9,
  08525 Plauen
27  Aufbauwerk  Haselbrunner Str. 114,
 Vogtland GmbH  08525 Plauen
31  Lebenshilfe Plauen gGmbH  Jocketaer Str. 99, 
  08525 Plauen
34  AWO Seniorenpfl ege-  Kastanienweg 1, 
 einrichtung 08529 Plauen
39  Grundschule Reusa  Am Weinberg 28, 
  08529 Plauen
42  K & S Seniorenresidenz  Dr.-Friedrich-Wolf-Str. 1,
  08529 Plauen
43  Kita „Wirbelwind“  Kurze Str. 20, 
  08529 Plauen
59  Phönix Seniorenresidenz  Elstertalblick 2,
 „Elstertalblick“  08527 Plauen OT Neundorf
62  Sportstätte Jößnitz  Gerhart-Hauptmann-Str. 22,
  08547 Plauen OT Jößnitz
63  Sportstätte Jößnitz  Gerhart-Hauptmann-Str. 22,
  08547 Plauen OT Jößnitz
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 17. Mai 2015 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Die Briefwahl wird von sechs Briefwahlvorständen ausgezählt.
Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe 
am jeweiligen Wahltag um 16:00 Uhr in den Räumen 6, 8, 12, 
154a, 154b und 243a im Rathaus Plauen, Unterer Graben 1 
zusammen. Die Ermittlung des Briefwahlergebnisses erfolgt 
ab 18.00 Uhr. 

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Der Stimmzettel für die Wahl des Landrates ist von hellgrüner 
Farbe, bei einem etwaigen zweiten Wahlgang von helloranger 
Farbe. Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und 
dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme.
Bei mehreren Wahlvorschlägen: Der Stimmzettel enthält die 
Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die nach § 21 
Abs. 2 KomWO bekannt gemachte Anschrift der Bewerber der 
zugelassenen Wahlvorschläge in der nach § 20 Abs. 6 KomWO 
festgestellten Reihehnfolge.
Bei einem Wahlvorschlag: Der Stimmzettel enthält den Famili-
ennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und Anschrift (Haupt-
wohnung) des Bewerbers des zugelassenen Wahlvorschlages 

sowie eine freie Zeile.
Bei keinem Wahlvorschlag: Der Stimmzettel enthält eine freie 
Zeile, da kein Wahlvorschlag zugelassen wurde.

5. Bei mehreren Wahlvorschlägen: Der Wähler gibt seine Stimme 
in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel einen der im 
Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch Ankreuzen oder auf 
eine andere eindeutige Weise als gewählt kennzeichnet.
Bei einem Wahlvorschlag: Der Wähler gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den aufgeführten Bewer-
ber durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise oder 
eine andere wählbare Person durch eindeutige Benennung als 
gewählt kennzeichnet.
Bei keinem Wahlvorschlag: Der Wähler gibt seine Stimme in 
der Weise ab, dass er eine wählbare Person durch eindeutige 
Benennung als gewählt kennzeichnet.

6. Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur 
in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenach-
richtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, 
bei ausländischen Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis 
oder Reisepass, mitzubringen. Der Stimmzettel muss vom Wäh-
ler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen 
Wahlgebietes (Vogtlandkreis) oder durch Briefwahl wählen.

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen Wahlschein, 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig an den auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Empfänger übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

9. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben 
oder lesen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert 
ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpfl ichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe von bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

Plauen, 02. Mai 2015
Oberdorfer, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht 
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die 

Wahl zum Landrat des Vogtlandkreises in der 
Stadt Plauen am Sonntag, den 07. Juni 2015 

und des etwaigen zweiten Wahlgangs am 
Sonntag, den 28. Juni 2015

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Plauen 
wird an den Werktagen in der Zeit vom 18. Mai bis 22. Mai 
2015 während der Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
im Rathaus der Stadt Plauen, Unterer Graben 1, Bürgerbüro am:

Montag  von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

für die Wahlberechtigten zur Einsichtnahme bereit gehalten.
Der Zugang für Wahlberechtigte, die gehbehindert oder auf den 

Rollstuhl angewiesen sind, ist über den Eingang Herrenstraße, 
Lichthof, barrierefrei. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragener Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Einsichtnahme in 
Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im 
Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich, welches nur von Bediensteten der Stadt Plauen bedient 
werden darf. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. Für einen gegebe-
nenfalls erforderlich werdenden zweiten Wahlgang wird dasselbe 
Wählerverzeichnis benutzt, eine nochmalige Auslegung fi ndet 
nicht statt.
Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann in der Zeit der vom 18. Mai 2015 
bis 22. Mai 2015 spätestens am 22. Mai 2015, 13:00 Uhr, 
im Rathaus der Stadt Plauen, Bürgerbüro; Unterer Graben 1, 
08523 Plauen schriftlich oder zur Niederschrift eine Berichtigung 
beantragen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig 
sind, hat die Antragstellerin/der Antragsteller die erforderlichen 
Beweismittel beizubringen. 

2. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens 17. Mai 2015 eine Wahlbenach-
richtigung. Sie gilt auch für einen, falls erforderlich werdenden, 
zweiten Wahlgang. Neue Wahlbenachrichtigungen werden nicht 
versandt. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichti-
gung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlbe-
rechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung 
benachrichtigt, es sei denn, sie haben bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt. 

3. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl zum Landrat 
des Vogtlandkreises durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum des Wahlgebietes (Vogtlandkreis) oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

4. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:
4.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter, 
4.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter wenn 
a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, 
rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu bean-
tragen,
b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Frist der Einsichtnahme entstanden ist oder
c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt wurde.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der Wahl, dem 05. 
Juni 2015, 16.00 Uhr, und für den etwaigen zweiten Wahlgang 
bis zum 26. Juni 2015, 16.00 Uhr, 
– schriftlich an die Stadtverwaltung Plauen, Briefwahlbüro, 
 Postfach 100277, 08506 Plauen,
– durch Telegramm an die Stadt Plauen, Briefwahlbüro, Unterer 
 Graben 1, 08523 Plauen,
– durch Telefax an 03741 291 3 1020,
– durch E-Mail an briefwahl@plauen.de, 
– unter Verwendung des auf der Wahlbenachrichtigungskarte 
 abgedruckten QR Codes,
– per online- Formular unter der Internetadresse:
 http://www.plauen.de/aktuell, 
– per sonstiger dokumentierbarer elektronischer Übermittlung, 
– mündlich im Rathaus der Stadt Plauen, Unterer Graben 1, Bürger-
 büro: montags und mittwochs, von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
  dienstags und donnerstags von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
  freitags, von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
  sonnabends, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 und  Freitag, 5. Juni 2015 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 ggf.  Freitag, 26. Juni 2015  von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
beantragt werden.
Eine telefonische Beantragung ist unzulässig.  Im Falle einer 
Beantragung per E-Mail sind in dem Antrag: Familienname, 
Vorname, die genaue Anschrift des Wahlberechtigten, sein 
Geburtsdatum sowie die Wählerverzeichnisnummer anzugeben. Am
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Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist und für die erste Wahl Briefwahlunterlagen erhalten hat, 
bekommt für den etwaigen zweiten Wahlgang wieder Briefwahl-
unterlagen ausgestellt, sofern er das auf dem Wahlscheinantrag 
kenntlich macht.

In Fällen gemäß Punkt 4.2. und wenn bei nachweislich plötzli-
cher Erkrankung ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten 
Wahlgangs, 15.00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor 
der Wahl bzw. vor dem Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

5. Gemäß Wahlscheinantrag sind dem Wahlberechtigten zugleich 
folgende Briefwahlunterlagen auszureichen:

- ein amtlicher hellgrüner Stimmzettel für die Wahl des Landrates, 
- bei einem etwaigen zweiten Wahlgang ein hellorangener 
 Stimmzettel 
- ein amtlicher weißer Stimmzettelumschlag  
- ein amtlicher gelber Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, 
 an die der Wahlbrief zurückzusenden ist 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht 
kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt, dies hat sie 
vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtige Person auszuweisen. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem 
Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag, 07. Juni 2015 bzw. beim Stattfi nden 
eines zweiten Wahlgangs am Wahltag, 28. Juni 2015 bis 18.00 
Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland als 
Briefsendung ohne besondere Versendungsform unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

Plauen, 02. Mai 2015
Oberdorfer, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
über abgegebene Fundsachen

Das Fundbüro ist verpfl ichtet, Fundsachen mindestens sechs 
Monate lang aufzubewahren. Meldet sich der Eigentümer inner-
halb dieser Zeit nicht, so hat der Finder/in Anspruch auf den 
gefundenen Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/in nicht 
wahrgenommen oder handelt es sich bei den Fundsachen um in 
öffentlichen Gebäuden oder Verkehrsmitteln gefundene Gegen-
stände, wird die Stadt oder Gemeinde selbst Eigentümerin der 
Sachen. Gegenstände folgender Kategorien wurden im Fundbüro 
im Monat Oktober 2014 abgegeben.

Gegenstand Anzahl
Geldbörsen und Bargeld 3
Bekleidung, Kopfbedeckung, Handschuhe, 
Haustextilien, Schuhe, etc 5
Haushalt 3
Medizinische Hilfsmittel (Brillen, Hörgeräte, Gehhilfen u. ä.) 2
Mobiltelefone 8
Schirme 6
Schlüssel 13
Schmuck, Uhren, sonstige Wertsachen 1
Spielzeug 1
Sport- und Freizeitartikel 1
Taschen, Koffer, Rucksäcke, Beutel, Tüten mit Inhalt 10

Die Eigentümer werden gemäß §§ 980, 981 BGB aufgefordert, 
innerhalb von sechsWochen nach der Veröffentlichung dieser  
Bekanntmachung ihre Rechte in der Stadtverwaltung Plauen, 
Rathaus Plauen, Unterer Graben 1, Bürgerbüro, Telefon 291-
2222, geltend zu machen.
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch: 8 - 15 Uhr
 Dienstag:  8 - 18 Uhr
 Donnerstag:  8 - 18 Uhr
 Freitag:  8 - 13 Uhr
 Samstag:  9  -  1 2  U h r
Plauen, den 02.05.2015 Hofmann

Öffentliche Bekanntmachung

Die Bundesnetzagentur gibt bekannt, dass die Telekom Deutsch-
land GmbH, Sitz Bonn, die Erteilung einer Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung gemäß § 9 Grundbuchbereinigungsgesetz 
(GBBerG) für eine unterirdische Telekommunikationsanlage 
(Kabelkanalrohranlage, Kabelschacht) in der Stadt Plauen 
beantragt hat.

Betroffen ist folgendes Flurstück: 
Gemarkung Jößnitz, Flurstück 856/h.

Betroffene können innerhalb von vier Wochen vom Tag dieser 

Bekanntmachung an die Antragsunterlagen unter dem Aktenzei-
chen 226-29 – 002/15 bei der Bundesnetzagentur, Fehrbelliner 
Platz 3, 10707 Berlin einsehen und schriftlich bzw. zur Nieder-
schrift Widerspruch einlegen. Die Vereinbarung eines Termins 
oder ggf. eines anderen Ortes für die Einsichtnahme ist unter 
der Telefonnummer (0 30) 22480-414, Frau Kulb, möglich. Bei 
Bedarf können einzelne Exemplare als Kopie versandt werden.

Bundesnetzagentur 
für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen 

Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Plauen-Süd am 27.03.2015

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
1. Festsetzungsbeschluss zur Teilung der Jagdgenossenschaft 
in 5 Jagdbögen auf Grundlage der Karte „Übersicht Jagdbögen“ 
Stand 11.03.2015. Diese kann beim Jagdvorsteher eingesehen 
werden bzw. wird sie interessierten Jagdgenossen per E-Mail 
übersandt.

2. Pachtauszahlung erfolgt alle 2 Jahre.

3. Jedes Mitglied des Vorstandes erhält pro Geschäftsjahr eine 
Aufwandsentschädigung von 50 1. Zusätzlich wird eine Sitzungs-
pauschale in Höhe von 25 1 pro Vorstandssitzung gezahlt. Im 
Geschäftsjahr 2015/2016 verzichten die Vorstandsmitglieder 
auf die Entschädigung.

4. Verpachtung der Jagdbögen an folgende Personen:
Jagdbogen 1 – Sven Haupt, Oberlosa
Jagdbogen 2 – Klaus Petzold, Oberlosa, und 
 Steffen Riedel, Stöckigt
Jagdbogen 3 –  Jens Summerer, Unterlosa
Jagdbogen 4 – Knut Hausmann, Oberlosa, und 
 Konstantin Geipel, Stöckigt
Jagdbogen 5 – Dr. Michael Sachse, Schöneck
Die Jagdpächter übernehmen den Ersatz von Wildschäden bis 
zu einer Höhe von 3,00 1/ha jagdlich nutzbarer Fläche.

Vorstandsmitglieder und Kontaktdaten:
Christian Stark, Klingenthal – Jagdvorsteher
Ronald Eckert, Unterlosa – Stellvertreter
Katrin Summerer, Unterlosa – Kassiererin
Ronny Bacher, Unterlosa – Schriftführer
Göran Schricker, Oberlosa – Beisitzer

Jagdgenossenschaft Plauen-Süd, z.H. Christian Stark, L.-v.-Bee-
thoven-Straße 70, 08248 Klingenthal

Kontaktdaten Jagdvorsteher: 
Telefon: 0162-2551448, E-Mail: christian.stark@forestris.de
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Elf Bewerbungen auf Bürgermeisterstelle 
Mit dem 14. August 2015 endet 

die Amtszeit von Uwe Täschner als 
Bürgermeister für den Geschäfts-
bereich I in der Stadtverwaltung 
Plauen. 

Aus diesem Grund war die Stelle 
des oder der „hauptamtlichen Bei-
geordneten des Geschäftsberei-

ches I“ im März dieses Jahres in 
den regionalen Presseorganen, 
im Mitteilungsblatt sowie auf der 
Internetseite der Stadt Plauen 
öffentlich ausgeschrieben.

Die Ausschreibungsfrist endete 
am 3. April. „Bis zu diesem Ter-
min sind bei mir elf interessante 

Bewerbungen eingegangen“, so 
Oberbürgermeister Ralf Oberdor-
fer.  „Ziel ist es jetzt, im Juni die 
Nachfolge durch Wahl im Stadtrat 
zu bestimmen. Bis dahin werden 
die zuständigen Gremien des 
Stadtrates in die Vorauswahl ein-
gebunden.“

Neue Adresse für Kuntzehöhe
Die Adresse der Grundschule 

und des Horts  Kuntzehöhe 
hat sich geändert. Bislang lief 
sie unter der Adresse Neundor-
fer Str. 154, ab jetzt heißt 
es Alte Zwoschwitzer Str. 1.

Bis vor einigen Jahren  existierte 
von der Neundorfer Straße aus 
ein Aufgang zum Haupteingang 
der Schule. Dieser wurde jedoch 
aufgrund von starker Baufälligkeit 
beseitigt. Seitdem nutzen Schü-
ler und Lehrer den Aufgang von 
der Alten Zwoschwitzer Straße.

Die Böschung von der Neundor-

fer Straße aus ist in der Zwischen-
zeit auch derart zugewachsen, 
dass das Schulgebäude auf dem 
Berg kaum mehr erkennbar ist. 
Ortsunkundige, die sich auf ein 
Navigationsgerät verlassen, wer-
den somit zu einer relativ häufi g  
befahrenen Straße geführt und 
können keine Schule erkennen. 
Das soll sich mit dieser Umwid-
mung der Adresse ändern.

Die Auffahrt zur Schule und zum 
Hort von der Alten Zwoschwitzer 
Straße 1 ist gut erkennbar und ein 
sicherer Schulweg für die Kinder.

Unter www.plauen.de/ema-terminvergabe können Sie 
online einen Termin im Pass- und Meldewesen der Stadt 
Plauen vereinbaren und damit Wartezeiten vermeiden.

Online-Termin-Service im Einwohnermeldeamt

Anmelden ist möglich: Dieses 
Jahr können Plauener vom 19. 
bis 23. Oktober 2015 auf eine 
fünftägige Reise nach Österreich 
gehen. Im Reisebus geht es nach 
Steyr – Plauens Partnerstadt. Das 
vielseitige Fünf-Tages-Programm 
haben, wie schon bei der Tour 
der Steyrer nach Plauen im Jahr 
2013, die Verantwortlichen für  
Städtepartnerschaften der bei-
den Städte  abgestimmt. Unter 
anderem im Programm enthalten 
sind ein Stadtrundgang durch die 
mehr als 1000jährige Stadt Steyr, 
eine Führung im BMW Moto-
renwerk Steyr, eine Rundfahrt 
durch den Nationalpark Kalkal-
pen sowie ein Ausfl ug nach Linz. 

Hier das komplette Programm:
19.10.2015, Anreise am Nach-

mittag in Steyr
20.10.2015, Stadtrundgang 

durch die wunderschöne Alt-
stadt Steyrs und Besuch des 
1. österreichischen Weihnachts-
museums

21.10.2015, Führung im BMW 
Werk Steyr, dem weltweit größten 
Motorenwerk der BMW Group. 
Danach Fahrt über Enns nach 
Linz a. d. Donau.

22.10.2015, Rundfahrt um 
den Nationalpark Kalkalpen mit 
Besichtigung einer Maultrom-
melwerkstatt. Fahrt über Win-
dischgarsten und den Hengstpass 
ins Ennstal, über die Eisenstraße 

geht es zurück nach Steyr.
23.10.2015, Heimreise, Fahrt 

über Kremsmünster mit Besichti-
gung der Benediktinerabtei 

393 Euro pro Person, inklusive
- 4 Übernachtungen in  
 einem Hotel
-  Halbpension
- Ausfl ugsfahrten
 zzgl.: ca. 20 Euro p.P. (Eintritt)

Verreisen in die Partnerstadt Steyr

Buchung ab sofort bei
tf touristik 
per Telefon 03741/598395 
oder per Fax 0 3741/52883
anmelden.  
www.plauen.de/staedtereise
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Ende Juni wird sie abgeschlos-
sen, die größte Komplex-Baumaß-
nahme Plauens. Bis auf einige 
Restarbeiten sollen ab dann der 
neue Bahnhof Plauen Mitte, Park-
platz, Straßenbahnhaltestelle, 
Kreuzungsbereich und verbreiterte 
Straßen genutzt werden können. 
Darüber hat Tiefbauamtsleiter 
Steffen Ullmann Ende April den 
Bauausschuss informiert. Mit 
einem großen Bahnhofsfest soll 
am 3. Juli ab 13 Uhr alles zur Nut-
zung übergeben werden.

Seit dem 2. März laufen die 
Arbeiten nach der Winterpause auf 

der Baustelle wieder planmäßig, 
um die Fertigstellung bis zum 30. 
Juni zu gewährleisten. 

Auf dem Parkplatz unterhalb 
des Bahnsteiges ist bereits der 
Asphalt eingebaut und die Geh-
wege und Parkstellfl ächen werden 
mit Pfl aster belegt.  Anfang Mai 
wird von der Dammstraße bis zur 
Zulassungsstelle die Fahrbahn 
asphaltiert. Gleichzeitig wird weiter 
am Unterbau der stadteinwärtigen 
Fahrbahn gearbeitet, das heißt, es 
folgen der Erdstoffaushub und der 
Einbau von Frostschutz. Anschlie-
ßend werden die Straßenborde 

verlegt. Im vollen Gange ist die 
Verblendung mit Theumaer Frucht-
schieferplatten an der Stützmauer 
unterhalb vom Diska-Markt.

An der Kreuzung Knieloh-/ Bis-
marck-/ Reichenbacher Straße 
sind umfangreiche Kabelverle-
gungen für Lichtsignalanlagen 
und Stromtrassen notwendig. Dort 
kommt es auch wieder zu Verän-
derungen in der Verkehrsführung. 

An der Stützmauer der Deut-
schen Bahn wird auf der Els-
terseite die Mauerverblendung 
ergänzt und die Steinfl äche gerei-
nigt.

Nach jetzigem Stand wird der 
Aufzug zum Bahnsteig noch nicht 
installiert sein. Bis zu dessen Nut-
zung sollen die Züge der Vogtland-
bahn auch am Unteren Bahnhof 
halten und somit Menschen mit 
Mobilitätseinschränkung die Nut-
zung der Züge ermöglicht werden. 
Nach der vollständigen Fertigstel-
lung werden die Bahnen dann nur 
noch in Plauen Mitte halten. 

Der Zweckverband Öffentlicher 
Personennahverkehr Vogtland 
(ZVV), dessen Mitglied die Stadt 
Plauen neben dem Vogtlandkreis 
ist, hat jetzt auch ein neues Fahr-
plankonzept beschlossen, in das 
der Bahnhof Plauen Mitte einge-
bunden ist (siehe untenstehenden 
Betrag).

Komplexbaustelle Reichenbacher Straße

Einweihung mit 
Bahnhofsfest am 3. Juli

Noch führt ein Holztreppe zum neuen Bahnsteig, Straßen müssen 
asphaltiert, der Parkplatz fertig gestellt werden, aber Ende Juni soll 
alles fertig sein.         Fotos: Brand-Aktuell 

Bund und Freistaat fördern 
Schadensbeseitigung 
nach Hochwasser 2013 

Die Stadt Plauen hat einen För-
derbescheid über rund 329.848 
Euro vom Landesamt für Stra-
ßenbau und Verkehr erhalten. 
Das entspricht einem Höchstför-
dersatz von 100 Prozent der för-
derfähigen Kosten entsprechend 
der Richtlinie zur Beseitigung der 
Hochwasserschäden 2013. Die 
Mittel werden aus dem Aufbau-
hilfefonds der Bundesrepublik 
Deutschland und des Freistaates 
Sachsen für den Ersatzneubau 
der Brücke am Ende der Hain-
straße zur Verfügung gestellt. 

„Bund, Land und Kommunen 
arbeiten partnerschaftlich zusam-
men, damit die Verkehrswege 
überall sicher und leistungsfähig 
bleiben. Das Hochwasser 2013 
hat viel Schaden angerichtet. Mit 
der Hochwasser-Aufbauhilfe von 
Bund und Land kann die Stadt 
Plauen jetzt diese dringend 
notwendige Baumaßnahme 
durchführen“, so Rainer Förster, 

Präsident des Landesamtes für 
Straßenbau und Verkehr.

Infolge des Hochwassers 2013 ist 
die Syra über die Ufer getreten. Die 
Flügel des Brückenbauwerkes am 
Ende der Hainstraße wurden unter- 
und hinterspült. Die Unterbauten der 
Brücke, insbesondere das in Fließ-
richtung der Syra rechte Widerlager, 
sind durch hochwasserbedingte Aus-
kolkungen in ihrer Standsicherheit 
beeinträchtigt. Der Durchfl ussquer-
schnitt ist nicht ausreichend. Der 
Ersatzneubau wird als geschlossene 
Stahlbetonrahmenkonstruktion mit 
Fertigteilen errichtet. Die lichte Weite 
zwischen den Widerlagern beträgt 
3,40 Meter, die Brückenbreite 19,40 
Meter. Die an das Bauwerk anschlie-
ßenden Flügel werden als Trocken-
mauer unter Verwendung großfor-
matiger Natursteine hergestellt. 
Die Erneuerung des Oberbaus der 
Hainstraße erfolgt auf einer Länge 
von 103 Meter. Die Fahrbahn wird 
mit Asphaltdecke gebaut. 
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Mit dem Zug einfacher nach Leipzig, Zwickau & Chemnitz fahren
Die Brücke über die Syra wird saniert. 

Wesentlich einfacher können 
Reisende künftig mit dem Zug 
aus Plauen und dem Vogtland 
Leipzig,  Zwickau und Chemnitz 
erreichen. Möglich wird dies 
durch ein geändertes Fahrplan-
konzept, das schon am 14. Juni 
startet. Das hat die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes 
öffentlicher Personennahverkehr 
Vogtland (ZVV) beschlossen. 
Notwendig wurde das neue 
Fahrplankonzept aufgrund der 
nicht ausreichenden fi nanziellen 
Zuweisungen für den öffentli-
chen Personennahverkehr durch 
den Freistaat Sachsen. 

Ab Fahrplanwechsel am 
14. Juni wird auf der neuen 
Linie Zwickau Zentrum – Wer-
dau – Plauen – Adorf täglich 
im 2-Stunden-Takt gefahren, 4 
Zugpaare fahren täglich weiter 
nach Cheb. Die Linie Zwickau 
Zentrum – Lichtentanne – Rei-
chenbach – Plauen verkehrt an 
Werktagen alle zwei Stunden. 
So besteht für Reisende in Wer-
dau bzw. in Lichtentanne bahn-
steiggleich auf kurzem Weg jede 
Stunde direkter Anschluss an die 
Mitteldeutsche S-Bahn von und 

nach Leipzig. Von Plauen kann 
die Messestadt in einer Stunde 
und 52 Minuten erreicht werden. 
In Verbindung mit dem schnel-
len Regionalexpress der Sach-
sen-Franken-Magistrale entsteht 
zwischen Zwickau, Reichenbach 
und Plauen ein kundenfreundli-
cher 30-Minuten-Takt.

Alle Vogtlandbahnen wer-
den von Plauen aus wieder ins 
Zwickauer Stadtzentrum fahren. 
Den Fahrgästen wird damit eine 
optimale regionale und überregio-
nale Nutzung mit allen Unterwegs-
halten zwischen dem Zwickauer 
Zentrum und Plauen angeboten. 

Allerdings werden die wenig 
genutzten Vogtlandbahnen zwi-
schen Plauen und Hof weitgehend 
wegfallen, ebenso der Vogtland-
express Werdau – Hof. Die Züge 
der Erfurter Bahn von Gera nach 
Hof werden zukünftig alle 2 Stun-
den in Mehltheuer anstelle von 
Pausa halten. Hier haben sie 

einen kurzen bahnsteiggleichen 
Übergang zur Vogtlandbahn, die 
nach Plauen, Falkenstein und 
Sokolov fährt.

Von Gera werden die Züge 
auf der unteren Bahn, die so 
genannte Elstertalbahn, alle 2 
Stunden bis nach Adorf rollen. Sie 
fahren über den neuen Bahnhof 
Plauen – Mitte, der am 3. Juli in 
Betrieb gehen soll (siehe Beitrag 
oben). Dieser Haltepunkt wird für 
die Plauener schnelle Verbindun-
gen sowohl nach Norden als auch 
nach Süden bieten. Zum anderen 
ist Plauen Mitte dann das neue 
Eingangstor zwischen Gera und 
Cheb in die Spitzenstadt hinein. 
Der Thüringer Regionalexpress 
von Göttingen wird über Greiz 
hinaus bis in die Nachbarstadt 
Elsterberg verlängert, wo bahn-
steiggleicher kurzer Übergang auf 
Züge der Vogtlandbahn bestehen 
wird. 

Greiz und Elsterberg werden 
somit im Schienenpersonennah-
verkehr (SPNV) über Plauen obe-
rer Bahnhof an die Sachsen-Fran-
ken-Magistrale angebunden und 
über Weischlitz bestehen Fahr-
möglichkeiten nach Cheb.

Die die Linienführung der Vogt-
landbahn auf der sogenannten 
VL 2 von Bad Bram-bach bis 
Zwickau. Abbildung: ZVV



DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige GmbH • Röntgenstr. 2a
08529 Plauen • Information & Termine: Telefon 03741 4070

Blutplasma-Spender gesucht!
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Pool
VILLAGE

Derzeit
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BOGMANN GMBH
Gewerbering 5 ❱ 08112 Wilkau-Haßlau Tel. 0375 . 606940 ❱ info@pool-dach.de ❱ polypool.de

Erleben Sie im Pool Village echten Badespaß!
Hier erfahren Sie alles über unsere einzigartig große Vielfalt an 
Swimm- und Spa-Pools, die neueste Technik und Poolüberdachun-
gen. Sie wollen unsere Pools testen? Jetzt Termin vereinbaren!

Neuerö nung
nach komple� em
Umbau

Unter www.plauen.de/ema-terminvergabe können Sie 
online einen Termin im Pass- und Meldewesen der Stadt 
Plauen vereinbaren und damit Wartezeiten vermeiden.

Online-Termin-Service im Einwohnermeldeamt



Reiner Gebhardt (60), seit 1998 
Geschäftsführer der Stadtwerke-
Erdgas Plauen GmbH, wurde zur 
Aufsichtsratssitzung am 31. März 
in den Ruhestand verabschiedet.

Der diplomierte Maschinen-
bauingenieur führte die Stadt-
werke Erdgas mit ruhiger Hand 
und hinterlässt ein erfolgreiches 
Unternehmen mit rund 10.000 
Kunden. Durchschnittlich 25 Mil-
lionen Euro werden jährlich erwirt-
schaftet. Vom Gewinn fl ießen seit 
Jahren kontinuierlich Gelder an 
die Muttergesellschaft Plauener 
Straßenbahn GmbH. Diese sta-
bilen Überschüsse stellen damit 
einen wesentlichen Bestandteil 
der Finanzierung des öffentlichen 
Nahverkehrs in der Stadt dar. 

“Reiner Gebhardt hat nicht nur 
die Stadtwerke-Erdgas Plauen zu 
einem erfolgreichen Unterneh-
men entwickelt, sondern stand 
gleichzeitig auch der eins ener-
gie in sachsen GmbH & Co. KG 

vor. Er war stets ein konstruktiver 
Ansprechpartner, wenn es um 
städtische Angelegenheiten ging. 
Dafür möchte ich mich bei ihm 
herzlich bedanken“, so Oberbür-
germeister Ralf Oberdorfer.

Reiner Gebhardt wurde 1955 
im Saarland geboren. 1991 stieg 
er beim Aufbau der Erdgas Süd-

sachen GmbH in der technischen 
Beratung ein, war von 1998 bis 
2010 Geschäftsführer der Erdgas 
Südsachsen GmbH. Seit Januar 
2010 begleitete er die  Funktion 
des Geschäftsführers von eins 
energie in sachsen GmbH & Co. 
KG, im Juni 2011 wurde er zum 
Vorsitzenden der Geschäftsfüh-
rung von „eins“ gewählt.

Sein Nachfolger als „eins“-Ge-
schäftsführer wurde Roland War-
ner (51). Im Januar hat der Auf-
sichtsrat den 1963 geborenen 
Diplomingenieur und Diplomkauf-
mann zum neuen Geschäftsführer 
und gleichzeitig Vorsitzenden der 
Geschäftsführung gewählt. Roland 
Warner ist verheiratet und Vater 
von vier Kindern. Seit 2010 war  
er als Vorstand für Technik und 
Personal bei den Stadtwerken 
Kaiserslautern tätig. Roland War-
ner übernimmt  gleichzeitig die 
Funktion als Geschäftsführer der 
Stadtwerke-Erdgas Plauen GmbH.

Jörg Elßner wurde mit sei-
ner Gärtnerei Elßner in Jößnitz 
mit dem „Ehrenpreis der Stadt 
Plauen“ im Rahmen der Preis-
verleihung 2015 des Innovati-
onspreises der Vogtländischen 
Landwirtschaft ausgezeichnet. 
Überreicht wurde der Ehrenpreis 

von Eckhard Sorger, Beauftragter 
der Stadt für Wirtschaftsförderung 
und Stadtmarketing. Der Betrieb 
besteht seit 1889 und wird mittler-
weile in vierter Generation geführt. 
Heute arbeiten im Unternehmen 
fünf Angestellte, davon einer mit 
Behinderung. 

Beet- und Balkonpflanzen 
sowie Gehölze und Gemüse wer-
den angebaut und verkauft. Der 
Betrieb ist auch im Garten- und 
Landschaftsbau vogtlandweit 
aktiv. Die Investitionen der letz-
ten Jahre ließen einen modernen 
Betrieb entstehen. 

Seit dem Jahr 2003 ist die 
Gärtnerei anerkannter Ausbil-
dungsbetrieb in den Berufen 
Gärtner/in sowohl im Zierpfl an-
zenbau als auch im Garten- und 
Landschaftsbau sowie Garten-
bauwerker/in, einer Berufs-
ausbildung für Menschen mit 
Behinderung, ebenfalls im 
Zierpfl anzenbau und im Garten- 
und Landschaftsbau. Gewürdigt 
wurde Jörg Elßner insbesondere 
für sein Engagement bei der 
Ausbildung von Menschen mit 
Behinderung. Darüber hinaus 
arbeitet Elßner seit vielen Jahren 
im Prüfungsausschuss Gärtner/
Garten- und Landschaftsbau mit. 

Innovationspreis Vogtländische Landwirtschaft 

Gärtnerei Elßner geehrt

Eckhard Sorger (re.) übergibt den Innovationspreis an Jörg Elßner.

Sparkasse Vogtland 
Sieger im Bankentest 

Die Sparkasse Vogtland 
überzeugte im diesjährigen 
FOCUS-MONEY „City-Contest Fir-
menkundenberatung 2015“ mit 
ihrer umfassenden und kunden-
orientierten Beratung und ging 
als Sieger aus dem Bankentest 
hervor. 

Das Institut für Vermögensauf-
bau (IVA AG) testet seit mittler-
weile fünf Jahren die Beratungs-
qualität deutscher Filialbanken in 
Städten mit mindestens 40.000 
Einwohnern sowie seit letztem 
Jahr Direktbanken im Privatkun-
denbereich. Erstmals in diesem 
Jahr wurde der CityContest auch 
im Bereich Firmenkundenbera-
tung durchgeführt. 

Auch hier konnte sich die Spar-
kasse Vogtland – wie bereits in 
den vergangenen drei Jahren im 
Bereich Privatkundenberatung – 
gegen ihre Mitbewerber in Plauen 
erfolgreich durchsetzen.

Anonyme Testkäufer bewerte-
ten die Kreditinstitute nach ver-
schiedenen Gesichtspunkten. 
Hierbei lag ihr Schwerpunkt auf 
dem qualifi zierten Erstkontakt, 
der Kundenpfl ege, der Gesprächs-
atmosphäre, dem Fachwissen 
sowie dem Produktkatalog.

Die Sparkasse Vogtland konnte 
die Tester in allen Punkten über-
zeugen. Die erhobenen Daten 
waren eindeutig. Die Sparkasse 
Vogtland kam auf eine Gesamt-
note von 2,1 und wurde somit die 
Beste unter den Plauener Ban-
ken. Als Ergebnis darf das größte 
regionale Kreditinstitut das Siegel 
„Beste Firmenkundenberatung, 
1. Platz in Plauen“ für ein Jahr tra-
gen. „Als regionales Kreditinstitut 
ist der Sparkasse Vogtland eine 
erstklassige Service- und Bera-
tungsqualität wichtig“, so Marko 
Mühlbauer, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Vogtland. 
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IHK-Hinweise
Die IHK Regionalkammer 

Plauen bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regel-
mäßig kostenfreie Sprechtage 
an. Eine Anmeldung ist unter Tel 
03741 214-0 unbedingt erforder-
lich.

04.05., 13.30 Uhr, Existenz-
gründernachmittag, Erstinforma-
tionen für Existenzgründer

05.05., Uhrzeit nach Verein-
barung, Sprechtag Bürgschafts-
bank Sachsen / Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Sachsen, 
Beratung zur Finanzierungsabsi-
cherung

18.05., 13.00 Uhr, Sprechtag 
Sächsische Aufbaubank – Bera-
tung zu Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten

Sächsische Aktionstage 
Unternehmensnachfolge
In der Woche vom 4. bis 8. 

Mai fi nden die vom Sächsischen 
Ministerium für Wirtschaft und 
Arbeit (SMWA) jährlich initiierten 
„Aktionstage Unternehmensnach-
folge“ statt. Im Aktionszeitraum 
werden sachsenweit eine Reihe 

von Informationsveranstaltun-
gen, Telefonforen, Workshops 
und Sprechtage durchgeführt. 
Experten beraten und informie-
ren, wie Nachfolgen vorbereitet 
und umgesetzt werden können. 
Anliegen dieser zentralen Initia-
tive ist es, die Unternehmen für 
das Thema zu sensibilisieren und 
auf die Unterstützungsangebote 
des Freistaates und der Kammern 
aufmerksam zu machen.

Die IHK Regionalkammer 
Plauen führt im Rahmen der Akti-
onswoche am Donnerstag, dem 7. 
Mai den Sprechtag zur Unterneh-
mensnachfolge durch, in der IHK 
Chemnitz fi ndet am Freitag, dem 
8. Mai 2015, in der Zeit von 15 
Uhr bis 17 Uhr eine Informations-
veranstaltung unter dem Motto 
„Fortsetzung folgt – auf die Nach-
folge richtig vorbereitet sein“ statt.

Erdgas Plauen: Warner folgt auf Gebhardt

Roland Warner ist neuer 
Geschäftsführer der Stadtwerke 
Erdgas Plauen.  Foto: SV

Unter dem Motto „Deine Ener-
gie für Deinen Verein“ suchen die 
Stadtwerke Strom Plauen auch 
in diesem Jahr die fünf besten 
Plauener Vereinsvorhaben. 46 
Projekte erreichten den Energie-
versorger in den vergangenen drei 
Monaten. Jetzt sind die Plauener 
gefragt, sie wählen aus den 15 zur 
Abstimmung gestellten Projekten 
ihren Favoriten. 

Vom „Kaffeekränzchen“ bis 
zum „Sommerzirkus“ – unter 
den Bewerbern befindet sich 
eine bunte Mischung an Plaue-
ner Vereinen aus den Bereichen 
Sport, Soziales sowie Kunst und 

Kultur. „Wir freuen uns riesig, 
dass sich in diesem Jahr noch 
einmal deutlich mehr Vereine an 
unserer Aktion beteiligt haben“, 
sagt Peter Kober, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Strom Plauen. 
„Es ist bewundernswert, was die 
Vereine an ehrenamtlicher Arbeit 
leisten.“ 

Die Finalisten wurden von einer 
Jury bestehend aus Mitarbeitern 
der Stadtwerke und der Freien 
Presse ausgewählt Die Entschei-
dung ist nicht leicht gefallen. 

Noch bis zum 19. Mai sind die 
Plauener gefragt: Sie entschei-
den per Online-Abstimmungs-

verfahren unter www.stadtwer-
ke-strom-plauen.de, welches 
Vereinsprojekt gefördert werden 
soll. Am 20. Mai werden dann die 
pfi ffi gsten Ideen prämiert. Die fünf 
Vereinsprojekte mit den meisten 
Stimmen erhalten von den Stadt-
werken eine Förderung in Höhe 
von insgesamt 5.500 Euro. 

Zudem hält das Unternehmen 
eine weitere Überraschung bereit. 
Alle Vereine, die es nicht unter 
die besten fünf geschafft haben, 
bekommen als Trostpfl aster Sach-
preise im Gesamtwert von 400 
Euro. 

www.stadtwerke-strom-plauen.de

Die besten Plauener Vereinsprojekte gesucht

Weiterführende Informa-
tionen und Termine unter
 www.chemnitz.ihk24.de.

i

Stolz nahmen die Vertreter der Sparkasse Vogtland die Auszeichnung 
entgegen. V.l. Martina Köcher, Leiterin Gewerbekunden, Michael Hum-
mel, Vorstandsmitglied, Kai Fürderer, Vermögensaufbau (IVA AG),Silke 
Schneider, Direktorin Unternehmenskunden, Marko Mühlbauer, Vorstands-
vorsitzender, sowie Marco Mehler, Leiter Firmenkunden. Foto: Sparkasse



Für die Wohnungsbaugesell-
schaft Plauen (WbG) ist in Anbe-
tracht des demographischen 
Wandels die Schaffung von  alters-
gerechtem Wohnraum seit Jahren 
ein wichtiger Bestandteil der Arbeit. 
Im Sommer 2015 wird auf der 
Bahnhofstraße 26 ein moderner 
Wohnkomplex mit 36 top-sanierten 
1- und 2- Raum-Wohnungen fertig-
gestellt. Aufzüge, Balkone, barriere-
arme, großzügige Sanitärbereiche 
und Zugänge sind speziell auf die 
Bedürfnisse der älteren Mieter 

zugeschnitten. Die WbG hat insge-
samt 2,5 Millionen Euro in dieses 
Projekt investiert. Innerhalb der 
„Woche der Senioren“ lädt die WbG 
am 28. Mai zu einem Aktionstag 
zum Thema „Wohnen und Leben 
im Alter“ ein. In und um das  „Quar-
tier 30“ des Wohn- und Lebens-
räume e.V. in der Bahnhofstraße 
sowie an weiteren Standorten stellt 
die WBG gemeinsam mit weiteren 
Partnern umfangreiche Angebote 
zum altersgerechten Wohnen vor. 
Zum Programm gehören: 

• Kostenlose Besichtigungsfahrt 
zu den Seniorenstandorten der  
WbG um 11.00 Uhr, 12.00 Uhr; 
13.00 Uhr und 14.00 Uhr. Dauer 
jeweils  ca. 2 Stunden. Treffpunkt 
ist am Info Stand der WbG im 
Quartier 30. Voranmeldung ist 
erwünscht unter 703 222 oder 
703 333 • Besichtigung einer 
seniorenorientierten  Muster-
wohnung in der Bahnhofstr. 26 • 
Verschiedene Informations- und  
Beratungsstände mit Tipps zum 
Wohnen und Leben im Alter u.a. • 
WbG – seniorenorientiertes  Woh-
nen • Firma Wolfrum - individuelle 
Möbelanpassungen • Wohn- und 
Lebensräume e.V. – Vorstellung 
der verschiedenen Betreuungs-
angebote • Pfl egedienst „Wohl – 
gepfl egt“ des Wohn- und Lebens-
räume e.V. • „Tag der offenen Tür“  
Podologie und Vorstellung aller 
Pfl ege- und Dienstleistungsange-
bote • VHN Chemnitz - Notruftele-
fon u.a. Sicherheitstechnik • THUE-
MED- Gesundheitshilfssysteme • 
Gudrun Zeh - Heilkräuter der Natur 
• Buntes Rahmenprogramm mit 
Schaufrisieren mit Friseurmeisterin 
Susann Abraham vom „Studio 20“ 
und Kaffee & Kuchen

WbG lädt zum Aktionstag ein – Informationen zum Thema

„Wohnen & Leben im Alter“

In der Bahnhofstraße 26 baut die WbG altersgerecht Wohnungen 
aus, am 28. Mai können Interessenten einen Blick in eine Muster-
wohnung werfen.         Foto: Brand-Aktuell

Spenden für den Kemmlerturm 
Am Kemmlerturm, ein über 100 

Jahre altes Wahrzeichen Plauens, 
sind inzwischen zahlreiche Repa-
raturarbeiten nötig. Eine General-
sanierung scheiterte bisher an 
den hohen Kosten. 

Der Zugang musste wegen der 
maroden Treppe im oberen Teil 
des Turmes aus Sicherheitsgrün-
den im Sommer 2013 gesperrt 
werden. Um die Aussichtsplatt-
form wieder besuchen zu können, 
ist die Sanierung dieser Stahlspin-
deltreppe erforderlich. 

Wegen der schwierigen Haus-
haltslage der Stadt ist eine kurz-
fristige Umsetzung eine große 
Herausforderung. Deshalb hat 
im August letzten Jahres Baubür-
germeister Levente Sárközy zur 
Unterstützung durch die Bürger-
schaft aufgerufen. Viele Bürger 
und Unternehmen haben durch 
ihre Geldspende gezeigt, dass 
das Erhalten des Kemmlertur-
mes auch nach 100 Jahren sehr 
wichtig für sie  ist. Der Verein der 
Freunde Plauens, die Kemmler-
schule, die Freiwillige Feuerwehr 
Stöckigt unterstützen darüber 
hinaus mit konkreten Projekten 
die Wiedereröffnung des Kemm-
lerturmes.

Auf dem Spendenkonto der 
Stadtverwaltung und bei der 
Sammelaktion des Vereins der 
Freunde Plauens beim Weih-

nachtsmarkt im Weisbachschen 
Haus sind insgesamt 6.900 Euro 
eingegangen. „Bei allen Spendern 
und Unterstützern bedanken wir 
uns herzlich“, sagt Levente Sár-
közy. 

Um die Plattform der vorletzten 
Ebene, worauf die Stahlspindel-
treppe steht, und um die Stahl-
spindeltreppe selber sanieren zu 
können, sind insgesamt 20.000 
Euro nötig. Die gespendeten 
Gelder sollen hierfür verwendet 
werden. 
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Spendenaktion für den Kemmler-
turm – ein Wahrzeichen Plauens 
Bankverbindung:   Sparkasse Vogtland
IBAN:   DE 02 87058000 3100003283
BIC: WELADED1PLX, Verwendungs-
zweck: Spende Kemmlerturm



106 Jahre
Friedrich, Margarete

101 Jahre
Lange, Irmgard; Langhof, Lisbeth

99 Jahre
Oettel, Marianne

98 Jahre
Goßmann, Hilde; Reh, Harry

97 Jahre
Kett, Ida

96 Jahre
Däsler, Elfriede; Jaeschke, Otto; 
Schneider, Arthur; Wolff, Margot

95 Jahre
Bauer, Sylva; Glück, Käthe; Grimm, 
Elly; Krüger, Clemens; Leupold, 
Ilse; Reiher, Gerda; Schönstein, 
Hildegard

94 Jahre
Jahn, Hanni; Klein, Hildegard; 
Kretzschmar, Marianne; Schmidt, 
Alice; Winkelmann, Gerda

93 Jahre
Dietzel, Ruth; Gosler, Elfriede; 
Hahn, Ilse; Herzig, Gertrud; Tau-
bert, Rudolf

92 Jahre
Conrad, Elfriede; Griesinger, Mari-
anne; Lange, Ingeburg; Meyer, 

Marianne; Ottiger, Friedhelm; 
Polenz, Lieselotte; Renner, Günter; 
Richter, Christa; Windisch, Irma

91 Jahre
Bräutigam, Werner; Hauffe, Inge-
burg; Hoppe, Armin; Knörnschild, 
Rudolf; Munsch, Christa

90 Jahre
Baumgärtel, Johanna; Eychen, 
Konstanze; Ganzmüller, Anne-
marie; Hille, Ilse; Hirt, Ruth; 
Hochmuth, Ursula; Jaroczinsky, 
Ursula; Kretzschmar, Joachim; 
Lorenz, Edith; Mehnert, Ilka; Mül-
ler, Helmut; Pabel, Ernst; Polster, 
Erika; Rühle, Susanne; Schimmel, 
Marianne; Scholler, Johannes; 
Sußmann, Erich; Wendler, Dora; 
Wiese, Sigrid; Windisch, Lona

85 Jahre
Athner, Christine; Bauer, Waltraut; 
Bühring, Josef; Dittert Sonja; Fei-
erabend, Käte; Haase, Ursula; 
Heinze, Thea; Hempel, Sonja; 
Höfer, Siegfried; Horn, Anita; Joch, 
Evemaria; Kühnel, Rosmarie; Lät-
zer, Sigrid; Neef, Lieselore; Peuker, 
Käthe; Plietsch, Christa; Richter, 
Erika; Rödel, Ruth; Schlegel, Rose-
maria; Schlenz, Anneliese; Sch-
malfuß, Ingeburg; Steiner, Sophie; 
Wolfrum, Helga; Zenkel, Else

80 Jahre
Ammon, Dieter; Arlt, Joachim; 

Bauer, Marita; Bayer, Sieglinde; 
Bräutigam, Lothar; Buch, Renate; 
Bühring, Dietmar; Burkhardt, 
Eberhard; Dohlus, Lisa; Dr. Lonitz, 
Maria; Fischer, Wolfgang; Freyer, 
Christine; Fröhlich, Rudolf; Glat-
zel, Annemarie; Gräbner, Horst; 
Grebs, Jochen; Gülle, Gerda; 
Herold, Gotthard; Hofmann, Adolf; 
Hopperdietzel, Elsbeth; Ionescu, 
Sigrid; Janda, Gerhart; Joraschky, 
Anna; Klinner, Siegfried; Koch, 
Ursula; Krüger, Volkhard; Kuhn, 
Christa; Lippmann, Brigitte; Loh-
mann, Ilse; Lorenz, Renate; Maier, 
Karlheinz; Mc Clelland, Hannelore; 
Meckel, Manfred; Michael, Sieg-
fried; Mißbach, Sieghilde; Mocker, 
Wolfgang; Musch, Ruth; Oberst, 
Sigrid; Pfretzschner, Sonja; 
Rödel, Ingeburg; Roßner, Dorit; 
Rus, Heinz; Schmidt, Gudrun; 
Schmidt, Rudolf; Schmidtke, 
Ursula; Schwalbe, Siegrid; Seifert, 
Lisa; Singer, Ingeburg; Teucher, 
Friedemann; Thoß, Siegfried; 
Thoß, Ursula; Tölle, Klaus; Trö-
ger, Margot; Trommer, Helga; 
Weber, Renate; Weller, Margitta; 
Wendenkampf, Waltraud; Wet-
zel, Ingrid; Zenker, Marianne

Ehejubiläen
Eiserne Hochzeit 65 Jahre
Gerhard und Helga Steudel
Dietmar und Isolde Wiesend

Diamantene Hochzeit 60 Jahre
Edgar und Luise Claas
Wolfgang und Elfriede Kinder
Hans-Joachim und Renate Buch
Rudolf und Thea Merkel
Manfred und Ingeburg Schmidt
Horst und Renate Wappler
Günter und Luzie Marktscheffel

Goldene Hochzeit 50 Jahre
Klaus und Karin Wollner
Herbert und Renate Klebert
Karl und Gudrun Löscher
Gernot und Susanne Ludwig
Dieter und Gisa Baumgärtel
Joachim und Brunhilde Zimmer
Klaus und Heidrun Kürschner
Martin und Hildegard Reinhold
Klaus und Brigitte Neubauer
Jürgen und Regina Richter
Christoph und Ingrid Reißmann
Josef und Barbara Elstner
Horst und Karin Penzel
Bernd und Rosmarie Hergert

Herzlichen Glückwunsch - Jubilare im April 2015
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Angaben zu Jubiläen soweit 
die Daten im Melderegister 
erfasst sind und ihrer Veröf-
fentlichung nicht widerspro-
chen wurde. Sie wollen nicht 
genannt werden? Bitte ans 
Einwohnermeldeamt, Rat-
hausstraße 5, wenden. 
Telefon: 03741/291 – 2888.

i

Woche der 
Senioren 

Am 25. Mai startet die Woche der 
Senioren. Vielfältige Angebote, 
Führungen, Informationen, Wan-
derungen, Aktivitäten laden ein 
zum Mitmachen. Mitkommen kön-
nen auch die Jüngeren – es wird 
bis 29. Mai allerhand Abwechs-
lungsreiches in Plauen geboten. 

25. 05. 2015  
ab 13.00 Uhr, Familienwanderung 
auf dem Paul-Schulz-Lehrpfad, ca. 
6 km, Start: Fuchsloch, 

26.05. „Mobil im Alter“
Ab 10.00 Uhr , Führungen durch 
den Betriebshof der Plauener Stra-
ßenbahn, 10 und 11 Uhr, Fahrt 
mit dem Straßenbahnzubringer 
ab Tunnel-Betriebshof  
12.30 Uhr und 13.30 Uhr, Bau-
stellenführung „Haltepunkt Mitte“ 
14.30 Uhr, Forum im  Ratssaal  
„Verkehr im ländlichen Raum“ 

27. 05. „Mehrgenerationentag“
9.00 – 13.00 Uhr, Vogtlandmu-
seum, „Omas Waschfest“ und 
„Omas Küchengeräte“ 

28.05.
10.00 – 16.00 Uhr Tag der offe-
nen Tür in  Plauener Seniorenein-
richtungen:

29. 05. „Aktivtag im Syratal“
gesamtes Programm unter 
www.plauen.de/senioren 

Tablet Aktion !!!
11€ Internetflat
Tablet GRATIS!!!

in unserem Ladengeschäft bieten  Wir soviel mehr! 

Für unsere Kunden  im  BASE  Shop  in  Plauen  auf  der  Bahnhofstrasse  10

individuelle Beratung, Ersteinrichtung vor Ort,  
Einweisung in Ihr neues Gerät 

2 Jahre Begleitung bei allen Fragen und Problemen vor Ort

incl. Telefonflat in alle deutschen
Festnetze und Handynetze

für nur 19,99€

4 Monate Grundgebühr 
geschenkt! 
Keine Anschlussgebühr!
Router gratis dazu!

Festnetz & 50Mbit DSL



Wer wird am 7. Juni 2015 gewählt?
Die Wahl des Landrates des 

Vogtlandkreises wird am 7. Juni 
2015 stattfinden und falls es 
erforderlich sein sollte, fi ndet ein 
zweiter Wahlgang am 28. Juni 
2015 statt. Dies ist der Fall, wenn 
beim ersten Wahlgang auf keinen 
Bewerber mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen entfi elen.
Wahlbenachrichtigungskarte

Zum Stichtag 3. Mai 2015 wird 
für die Stadt Plauen das Wähler-
verzeichnis erstellt. Mit diesen 
Verzeichnisdaten werden die Wahl-
benachrichtigungskarten gedruckt, 
welche den Wahlberechtigten bis 
spätestens 17. Mai 2015 posta-
lisch zugestellt werden. 

Auf dieser Karte sind viele wich-
tige Informationen enthalten: So 
z.B. die Wählerverzeichnisnummer, 
für welche Wahl man wahlberech-
tigt ist, in welchem Wahlraum man 
am Wahlsonntag wählen gehen 
kann, ob dieser Wahlraum barri-
erefrei zu betreten ist, wo gegebe-
nenfalls Informationen über andere 
barrierefreie Wahlräume erhältlich 
sind. Auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigungskarte ist der 
Wahlscheinantrag aufgedruckt, 
mit dem man seine Briefwahlun-
terlagen beantragen kann.  
Einsichtnahme ins Wählerver-
zeichnis

Vom 18. Mai 2015 bis zum 22. 
Mai 2015 besteht im Bürgerbüro 
des Rathauses der Stadt Plauen 
die Möglichkeit, Einsicht in das 
Wählerverzeichnis zu nehmen. 
Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit und Vollständigkeit 
der eingetragenen Daten über-
prüfen. Das bedeutet aber auch, 
dass sich jeder, der keine Wahl-
benachrichtigungskarte erhalten 
hat, erkundigen kann, ob er im 
Wählerverzeichnis eingetragen ist, 
ggf. kann er auf Antrag das Wäh-
lerverzeichnis berichtigen lassen 
bzw. Einspruch einlegen. Nähere 
Informationen hierzu sind in den 
„Amtlichen Bekanntmachungen“ 
in diesem Mitteilungsblatt über das 
Recht auf Einsicht in das Wähler-
verzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl des 
Landrates zu fi nden.
Briefwahl

Wer am Wahlsonntag nicht zur 
Wahl gehen kann, sollte die Mög-
lichkeit der Briefwahl nutzen. Im 
Bürgerbüro des Rathauses, Unterer 
Graben 1 - die Öffnungszeiten ste-
hen in der vorgenannten Bekannt-

machung (Seite 9 und 10)  - sind 
die Briefwahlunterlagen erhältlich. 
Die Briefwahlunterlagen werden 
zugesandt bzw. können mit nach 
Hause genommen werden. Außer-
dem kann man in den im Rathaus-
foyer aufgestellten Wahlkabinen 
die Stimmen abgeben. Die Mitar-
beiterinnen des Bürgerbüros beant-
worten Fragen und unterstützen.

Briefwahlunterlagen können auf 
verschiedene Weise beantragt wer-
den:
- persönlich, im Bürgerbüro des 

Rathauses, Unterer Graben 1,
- schriftlich, unter Verwendung 

des Wahlscheinantrages auf der 
Rückseite der Wahlbenachrichti-
gungskarte, 

- per Fax an 0 37 41 291 3 1020, 
- per online-Formular unter der 

Internetadresse 
 www.plauen.de/aktuell, 
- per E-Mail an die Adresse 
 Briefwahl@plauen.de oder
- unter Verwendung des auf der 

Wahlbenachrichtigungskarte 
abgedruckten QR Codes.
Eine telefonische Beantragung 

ist dagegen nicht möglich.
Ab wann genau Briefwahl mög-

lich ist, hängt vom Zeitpunkt der 
Bekanntmachung der Wahlvor-
schläge und dem Druck der Stimm-
zettel und Briefwahlunterlagen ab. 
Für beides ist die Kreiswahlleiterin 
zuständig. Der Zeitpunkt dürfte 
etwa zwischen Ende 20. und Mitte 
21. Kalenderwoche liegen.

Bei Nutzung der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigungskarte als 
Wahlscheinantrag sind noch einige 
Angaben zu ergänzen und zu unter-
schreiben. Was im Einzelfall an 
Angaben benötigt wird, ist jeweils 
angegeben oder abgedruckt.

Wer mit Briefwahl wählt, muss 
den Wahlbrief so rechtzeitig in 
einen Briefkasten der Deutschen 
Post AG einwerfen, dass dieser am 
Wahltag bis 18.00 Uhr in der Stadt-
verwaltung Plauen eingeht. Oder 
man gibt ihn bis zum genannten 
Zeitpunkt persönlich ab oder wirft 
ihn in den Fristenbriefkasten am 
Rathauseingang.
Internetwahlschein

Die Beantragung des Wahl-
scheines im Internet ist so einfach 
wie noch nie. Auf der Homepage 
www.plauen.de/aktuell oder per 
QR Code zum Wahlscheinan-
trag gehen. Das Ausfüllen des 
Online-Wahlscheinantrages ist 
kinderleicht, die Eingaben – nicht 
mehr als unbedingt notwendig 

- werden automatisch auf Plausi-
bilität geprüft. Absenden, fertig. 
Letztlich erhält der Antragsteller 
noch eine E-Mail-Bestätigung.
Wahl mit Wahlschein im Wahllokal

In Plauen sind 23 der insgesamt 
64 Wahllokale barrierefrei zu errei-
chen. Wahlberechtigte mit Beein-
trächtigungen, die dennoch am 
Wahltag in einem Wahllokal wählen 
wollen, müssen ebenso Briefwah-
lunterlagen beantragen. Mit dem 
in den zugesandten Unterlagen 
befindlichen Wahlschein kann 
man dann am Wahltag in einem 
beliebigen der 64 Wahllokale in 
der Stadt Plauen zur Wahlzeit 
(8.00 Uhr bis 18.00 Uhr), ggf. unter 
Vorlage eines Lichtbildausweises 
oder Identitätsnachweises wählen. 
Der Wahlschein wird im Wahllokal 
abgegeben.

Die Wahlbenachrichtigungskarte 
dagegen ist wieder mitzunehmen. 
Falls ein zweiter Wahlgang statt-
findet wird diese noch einmal 
gebraucht. Aber auch ohne Karte 
kann man wählen, wenn man 
wahlberechtigt ist. Die Prüfung der 
Wahlberechtigung dauert dann nur 
etwas länger.
Stimmzettel und Wahl

Für den ersten Wahlgang ist der 
Stimmzettel von hellgrüner Farbe, 
für den etwaigen zweiten Wahlgang 
ist er hellorange. Auf ihm sind alle 
zur Wahl zugelassenen Bewerber 
abgedruckt, diese standen bei 
Redaktionsschluss dieses Blattes 
noch nicht fest. Jeder Wahlbe-
rechtigte hat eine Stimme, die er 
einem der Bewerber geben kann. 
Bitte nur bei einem Bewerber oder 
einer anderen wählbaren Person 
eine Stimme abgeben, der Stimm-
zettel ist sonst ungültig. Wer sich 
verschreibt, erhält unter Rückgabe 
des verschriebenen einen neuen 
Stimmzettel.
Weitere Wahlhelfer gesucht

Zur Absicherung und ordnungs-
gemäßen Durchführung der Land-
ratswahl am 7. Juni 2015 und den 
eventuell stattfi ndenden zweiten 
Wahlgang am 28. Juni 2015 wer-
den weiterhin Helferinnen und 
Helfer benötigt. 

Interessenten  wenden sich 
bitte an das Bürgerbüro, Tel. 
03741/291-2222, Marielle Mül-
ler, Tel. 03741/291 1328, Carmen 
Kretzschmar, Tel. 03741/291-
1128, per E-Mail an carmen.kretz-
schmar@plauen.de oder nutzen 
das online-Formular unter: 

www.plauen.de/wahlen2015
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Hinweise des Gemeindewahlausschusses

Wahlen im Juni
Sprechtage der 
Stadtratsfraktionen

CDU-Fraktion, Rathaus, Zimmer 149, Dienstag 14-16 Uhr und nach 
Vereinbarung,  Tel. 2 91 10 33, Fax 291 3 10 33, E-Mail: Fraktion.
CDU@plauen.de, Geschäftsstelle Dobenaustraße 5, Tel. 22 44 20. 

Fraktion SPD/Grüne, Rathaus, Zimmer 152, Montag und Dienstag 
8-12 Uhr, Donnerstag 8-11.30 Uhr, Tel. 2 91 10 39, Fax 291 31039, 
E-Mail: spd-gruene-fraktion@plauen.de; Geschäftsstelle von Bündnis 
90-Die Grünen: Oberer Steinweg 7, Tel. 171 900, Geschäftsstelle SPD: 
Freiheitsstraße 13, Tel. 13 13 14. 

Fraktion Die Linke, Rathaus, Zimmer 148, dienstags und donners-
tags jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr, Tel. 2 91 10 31, Fax 291 3 10 
31, E-Mail: Fraktion.DieLinke@plauen.de

Fraktion FDP/ Initiative Plauen, Rathaus, Zimmer 150a, Dienstag 
10.00 -13.00 Uhr, und nach Vereinbarung, Tel. 2 91 10 37, Fax 291 3 
1037, E-Mail: Fraktion.FDP-InitiaitivePlauen@plauen.de

Jugendparlament, Rathaus, Zimmer 115a, Dienstag 15.30 – 17.00 
Uhr, Tel. 2 91 10 22, E-Mail: buero@dasjupp.de            www.plauen.de/ris

Kleiner Sitzungskalender
05.05., Stadtrat
07.05., Kultur- und Sportausschuss mit Einwohnerfragestunde und

 Bildungs- und Sozialausschuss mit Einwohnerfragestunde
11.05., Wirtschaftsförderungsausschuss  mit Einwohnerfragestunde
13.05., Vergabeausschuss
18.05., Stadtbau- und Umweltausschuss mit Einwohnerfragestunde
20.05., Verwaltungsausschuss mit Einwohnerfragestunde
21.05., Finanzausschuss mit Einwohnerfragestunde
02.06., Stadtrat
04.06., Kultur- und Sportausschuss 
Die Sitzungen der Ausschüsse beginnen um 16.30 Uhr im Zimmer 

154b, die des Stadtrates um 15.00 Uhr im Großen Ratssaal. Ausnah-
meregelungen sind den entsprechenden Einladungen zu entnehmen. 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen wird spätestens sechs 
Tage vor dem Sitzungstermin durch Aushang im Foyer des Rathauses 
bekannt gegeben. Die Sitzungszimmer sind telefonisch erreichbar: 

Bundesweite Hilfetelefone
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
Kostenlose Rufnummer 08000 116 016 / www.hilfetelefon.de
Hilfetelefon Schwangere in Not 
Kostenlose Rufnummer 0800 40 40 02 / www.geburt-vertraulich.de
Antidiskriminierungsstelle des Bundes
Rufnummer (030) 18 555 - 18 65 / www.antidiskriminierungsstelle.de
Sorgentelefone Sachsen:
Elterntelefon 0800-111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon  0800-111 0 333 
Krisentelefon der Ehe-, Lebens- und Familienberatung
0800 111 0111;  0800 111 0222
Vogtlandkreis: Frauen- und Kinderschutzwohnung (des DRK)
0173/3720260 (24-Stunden-Telefon)

Verwaltung vor Ort
07.05., Großfriesen, Verwaltungsdienststelle, Falkensteiner Straße 26
04.06., Großfriesen, Verwaltungsdienststelle, Falkensteiner Straße 26

www.plauen.de/buergertelefon

Sitzung des Seniorenbeirats
19.05., 10.00 Uhr, Rathaus, Zimmer 154a

Party zum Tag der Familie im Mehrgenerationenhaus
Das Mehrgenerationenhaus 

am Alberplatz 12 schmeißt 
eine Party zum diesjährigen 
Internationalen Tag der Fami-
lie. 

Diese fi ndet am 15. Mai 2015 
ab 15 Uhr statt und steht unter 
dem Motto „Mehr Partnerschaft-
lichkeit – ein Plus für die ganze 
Familie “. Zum Programm gehören 

Familiencafé, Informations - und 
Aktionsstände von Vereinen; 
Zauber – Gerd, Streichelzoo
„Echt Stark!“ Ellefeld und vieles 
mehr.

Container jetzt in Rähnisstraße 
Der Containerstandplatz für 

Altglas und Papier/Pappe an der 
Heubnerstraße wurde auf die 
Rähnisstraße in Richtung Streich-
hölzerbrücke versetzt. Dies wurde 
in Abstimmung mit dem Amt für 
Abfallwirtschaft im Landratsamt 
und den zuständigen Entsorgern 
entschieden. Der neue Standplatz 
ist besser erreichbar. Die Nutzer 
werden darauf aufmerksam 
gemacht, dass am alten Standplatz 
an der Heubnerstraße kein Papier, 
Glas und anderen Müll mehr abge-
legt werden dürfen. Ein Abstellen 

von Abfällen in der Heubnerstraße 
stellt ab sofort eine Ordnungswid-
rigkeit dar und kann mit einem 
Bußgeld bestraft werden. Weitere 
Container zur Entsorgung von Glas 
und Papier sowie Altkleidern befi n-
den sich in der Wieprechtstraße.

Achtung: An dieser Stelle sei 
nochmals darauf hingewiesen, 
dass vor den Standplätzen im gan-
zen Stadtgebiet keine Fahrzeuge 
geparkt werden dürfen. Die Entsor-
ger können keine termingerechte 
Leerung garantieren, wenn Fahr-
zeuge vor den Containern parken. 



Anlässlich des „Tages der 
Erneuerbaren Energien” und des 
„Tages des Baumes” fand am 25. 

April im Pfaffengut ein Umwelt-
fest statt. Neben Informationen 
zu Umweltaktivitäten in Plauen 

zeigten Aussteller Interessantes 
zum Thema erneuerbare Energien 
sowie zum Passivhaus.  Ein Höhe-
punkt war die Übergabe Baum des 
Jahres 2015 - einem Feldahorn 
-  mit der Sternquell-Brauerei  
und der Evangelischen Montes-
sori-Grundschule. 

Das Agenda-Projekt „Stadt-
grün 2000“ wird von der Stern-
quell-Brauerei Plauen mit der 
nunmehr 20. Baumspende für 
den Lehrpfad „Bäume des Jah-
res“ unterstützt. Der Lehrpfad 
geht am Elsteruferweg ent-
lang Richtung Lochbauer zum 
Umwelt- und Naturschutzzent-
rum Pfaffengut. 

Auch in diesem Jahr hat die 
Stadtverwaltung wieder einen fami-
lienfreundlichen „UmweltSpazier-
Gang“ organisiert. Am 30. Mai führt 
der Weg von der Straßenbahnend-
haltestelle „Waldfrieden“ zum ehe-
maligen Naturbad „Waldfrieden“, 
über den „Sielteich“, einem soge-
nannten Himmelsteich, weiter zum 
Flächennaturdenkmal „Kristaller“, 
entlang des „Friesenbaches“ zum 
neu gebauten Hochwasserschutz 
im Ortsteil Altchrieschwitz und 

von dort aus entlang des Plaue-
ner Rundwanderweges zurück zur 
Straßenbahnendhaltestelle „Wald-
frieden“. 

Ein Programmheft mit allen in 
Sachsen angebotenen Frühlings-
spaziergängen ist im Bürgerbüro 
im Rathaus und in der Tourist-Infor-
mation kostenlos erhältlich. Jedes 
Jahr fi nden in Sachsen im Frühjahr 
Spaziergänge, Wanderungen und 
Exkursionen in die Natur statt. Mit 
den Frühlingsspaziergängen zeigt 

sich die Schönheit und Vielfalt der 
sächsischen Natur. 

Sternquell spendet 20. Baum des Jahres

Umweltfest im Pfaffengut 

Mädchen und Jungs der Montessori-Grundschule gießen den 
Feldahorn an.  Foto: Brand-Aktuell

Batterien jetzt sammeln – 
Preise für die Fleißigsten 

Die fl eißigen Plauener Batterie-
sammler haben die Gesamtab-
gabemenge mit jedem Jahr ein 
bisschen nach oben geschraubt. 
Im vorigen Jahr kamen sie auf 
9.500 Kilogramm. Auch dieses 
Jahr darf wieder abgegeben wer-
den. Batterien wiegen heißt es 
am 4. Juni. Das Mitmachen lohnt 
sich: Nach der Auswertung der 
Sammelmengen gibt es Preise für 
die Besten. Diese sind gestaffelt 
in die Kategorien Kindergarten, 
Grund-/Förderschulen, Oberschu-
len/Gymnasien/BSZs und Privat-
haushalte.  

Abgabetermin ist der 4. Juni 
ab 9 Uhr im Turmlichthof des 
Rathauses. Gesammelt werden 
dürfen alle Batteriearten außer 
Autobatterien. 

Wer am 4. Juni nicht dabei sein 
kann, kann seine Batterien vor-
her im Bürgerbüro des Rathauses 
abgeben. Wichtig hierbei ist, die 
Batterien zu verpacken und mit 

Namen und Anschrift zu verse-
hen. Am Sammeltag werden die 
Batterien dann mit gewogen und 
die Mengen erfasst.

„UmweltSpazierGang“ am 
30. Mai, 9.00 Uhr, ab Stra-
ßenbahnendhaltestelle 
„Waldfrieden“. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldung bei 
Bärbel Haßler 03741 / 291 
1708 bzw. Baerbel.Hassler@
plauen.de 

i
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Jetzt anmelden für 5. UmweltSpazierGang
Kontakt: Diana Müller, Fach-
bereich Bau & Umwelt, Tele-
fon 03741 291-1716, Diana.
Mueller@plauen.de

i

04.06.
2015

13.
im Turmlichthof des
Rathauses Plauen
09.00 – 17.00 Uhr

Fahrradcodierung im Mai
Zur kostenlosen Fahrradcodie-

rung am 21. Mai ab 13.30 Uhr, 
Gelände Brüderstraße 2, lädt 
die Deutsche Verkehrswacht 
ein. Es wird eine Nummer in das 
Sattelstützrohr gefräst, die auf 
den Fahrradeigentümer abge-
stimmt ist. Sie gibt der Polizei 

Hinweise auf den rechtmäßigen 
Eigentümer. Die Gravur wird bei 
Minderjährigen nur mit der Ein-
verständniserklärung der Eltern 
durchgeführt. Erwachsene brin-
gen ihren Personalausweis und, 
wenn vorhanden, den Kaufbeleg 
fürs Rad mit. 

1 Optional verfüg-

bare Sonderaus-

stattung. Abbildung 

zeigt Sonderaus-

stattung.

Moderne Technik macht den Alltag leichter 

– und weniger alltäglich. Der neue Touran  

begeistert, neben seinem großen Innen-

raum, mit zahlreichen Innovationen1, die 

Ihnen jede Fahrt so angenehm und so  

komfortabel wie möglich machen können.

Ab sofort bei  

uns bestellbar.

Autohaus Schüler  
& Co. GmbH
Oelsnitzer Str. 65 

08223 Falkenstein 

Tel. 03745 / 788 70

Ihr Volkswagen Partner

www.autohaus-schueler.de

Allem gewachsen.  
Der neue Touran. 

Ihr Partner im Vogtland 08223 Falkenstein 08525 Plauen 08606 Oelsnitz

 Oelsnitzer Str. 65 Hans-Sachs-Str. 26 Untermarxgrüner Str. 23

 Telefon 03745/78870 Telefon 03741/550770 Telefon 037421/700870
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www.plauen.de/veranstaltungen

Ausstellungen
…Stadtarchiv
Jahresausstellung „Das Kriegsende in Plauen vor 70 Jahren“
...im Vogtlandmuseum
Sommerbilder. Eine Werkschau zu den 3. Vogtländischen 
Malertagen (bis 15.05.)
…in der Schaustickerei
09.05., 11.00 Uhr, Saisoneröffnung
Sonderausstellung in der Galerie: „Macht Mode Männer?“; 
Kunst im Garten: „Blühende Landschaften“ (bis 26.09.2015)
montags bis samstags, 10.00-17.00 Uhr, Vorführung auf 
historischen Stickmaschinen
...in der Galerie e.o. plauen im Erich-Ohser-Haus
Erich Ohser – e.o.plauen (1903 – 1944), Zukunftsvision und Gegen-
wartssinn; Erich Ohser – e.o.plauen, Einblicke in das Gesamtwerk
05.06., 19.00 Uhr,  Künstlergespräch mit Harald Kretzschmar 
...im Spitzenmuseum
„Kostbarkeiten aus Plauener Spitze“

Märkte
...auf dem Altmarkt
8.00 Uhr, donnerstags, Wochenmarkt
30.05., 9.00 Uhr, Samstagsmarkt
…auf dem Klostermarkt
8.00 Uhr, montags, Wochenmarkt 
8.00 Uhr, mittwochs Bauernmarkt 

Vogtlandtheater
Großes Haus
03.05., 18.00 Uhr,  Cabaret
08.05., 18.30 Uhr,  Buddy in concert – Die Rock’ n’ Roll-Show
09.05., 19.30 Uhr,  Premiere: Floh im Ohr
10.05., 18.00 Uhr,  Nosferatu
13.05., 18.00 Uhr,  Draußen vor der Tür
15.05., 19.30 Uhr,  7. Sinfoniekonzert – Russland-Amerika
16.05., 19.30 Uhr,  Floh im Ohr
17.05., 18.00 Uhr,  Comeback! Das Karl-Marx-Musical 
 (zum letzten Mal)
19.05., 19.30 Uhr,  Lucia di Lammermoor
20.05., 19.30 Uhr,  Kabarett-Theater DISTEL
22.05., 09.30 Uhr,  Wer war eigentlich… Mozart?
22.05., 11.00 Uhr,  Wer war eigentlich… Mozart?
22.05., 19.30 Uhr,  Yesterday
23.05., 19.30 Uhr,  Madame Pompadour (zum letzten Mal)
25.05., 11.00 Uhr,  Einführungsmatinee in Die Hochzeit des Figaro
25.05., 18.00 Uhr,  Floh im Ohr
29.05., 19.30 Uhr,  Draußen vor der Tür (zum letzten Mal)
30.05., 14.30 Uhr,  Öffentliche Theaterführung
30.05., 19.30 Uhr,  Die Hochzeit des Figaro
31.05., 18.00 Uhr,  Yesterday (zum letzten Mal)
01.06., 18.00 Uhr,  Siebenwünsche Blume
02.06., 19.30 Uhr,  Die Hochzeit des Figaro
04.06., 19.30 Uhr,  Frühlingserwachen

Kleine Bühne
03.05., 11.00 Uhr,  Einführungsmatinee zu Floh im Ohr
06.05., 18.00 Uhr,  Der Sandmann
09.05., 18.00 Uhr,  Premiere: Bloß weg oder die Flucht der Kinder
10.05., 16.00 Uhr,  Bloß weg oder die Flucht der Kinder
11.05., 09.30 Uhr,  Der kleine Angsthase
11.05., 11.30 Uhr,  Der kleine Angsthase
14.05., 21.00 Uhr,  nachtschicht – em@il für dich
15.05., 19.30 Uhr, Frau Müller muss weg
16.05., 15.00 Uhr,  Cherubino mischt sich ein oder 
 Die verfl ixte Sache mit der Liebe
17.05., 15.00 Uhr,  Der kleine Angsthase
18.05., 10.30 Uhr,  Robinson & Crusoe
18.05., 18.00 Uhr,  Robinson & Crusoe
19.05., 10.00 Uhr,  Robinson & Crusoe
20.05., 15.00 Uhr,  Der kleine Angsthase
22.05., 09.30 Uhr.  Mama, wo ist eigentlich das Gestern hin?
23.05., 19.30 Uhr,  Frau Müller muss weg
24.05., 19.30 Uhr,  Eine Amerikanerin in Sachsen
25.05., 15.00 Uhr,  Das tapfere Schneiderlein
26.05., 10.00 Uhr,  Robinson & Crusoe
26.05., 18.00 Uhr,  Robinson & Crusoe

28.05., 10.00 Uhr,  Robinson & Crusoe
30.05., 20.00 Uhr,  Wilde Hilde
03.06., 19.30 Uhr,  Frau Müller muss weg
Kasse: 0 37 41/28 13-48 47/48 48, Besucherservice: 0 37 41/28 
13-48 32/48 34, Fax: 03741/28 13-48 35, www.theater-plau-
en-zwickau.de, e-mail:service-plauen@theater-plauen-zwickau.de

Festhalle
16.05., 20.00 Uhr,  Ü30 – Party
22.05. bis  31.05.,  Plauener Vogelschießen
06.06., 20.00 Uhr,  PUHDYS - Open Air: Das große 
 Abschiedskonzert, zum letzten Mal in Plauen 

Malzhaus
02.05., 21.00 Uhr,  East Blue Experience (Konzert)
03.05., 20.00 Uhr,  Felix Meyer & Erik Manouz (Konzert)
04.05., 20.00 Uhr,  Als wir träumten (Kino)
05.05., 20.00 Uhr,  Als wir träumten (Kino)
06.05., 21.30 Uhr,  Quer Beat… Clubbing Trend 2015
07.05., 20.00 Uhr,  Volker Diefes (Kabarett)
09.05., 20.00 Uhr,  9. Clubnight (bereits AUSVERKAUFT!)
11.05., 20.00 Uhr,  Heute bin ich Samba (Kino)
12.05., 20.00 Uhr,  Heute bin ich Samba (Kino)
13.05., 21.30 Uhr,  Quer Beat… Clubbing Trend 2015
14.-16.05., Playing in the Band 17 – Dead Head Treffen (Konzert)
18.05., 20.00 Uhr,  Leviathan (Kino)
19.05., 20.00 Uhr,  Leviathan (Kino)
20.05., 20.00 Uhr,  Comedy-Lounge
20.05., 21.30 Uhr,  Quer Beat… Clubbing Trend 2015
22.05., 21.00 Uhr,  BabY BoOmer (Konzert)
27.05., 21.30 Uhr,  Quer Beat… Clubbing Trend 2015
29.05., 20.00 Uhr,  Manfred Mann‘ s Earth Band (Konzert)

Kneipp-Verein Vogtland e.V.
Albertplatz 10, Sprechzeiten: Die 10-12 Uhr, Anmeldungen: Tel. 
28 18 29, E-Mail: info@kneippverein-vogtland.de, Web-Seite: 
www.kneippverein-vogtland.de
Veranstaltungen: Kurse: Nordic Walking, Hatha-Yoga, Qi Gong, 
Autogenes Training, Aqua-Fitness, Pilates, „Salbentöpfchen”

Vogtländisches Umwelt- und 
Naturschutzzentrum Pfaffengut 

07.05., 18.00 Uhr,  Pferdestall, Blütenpfl anzen und Kryptogamen 
 der Offenlandschaft, Prof. Dr. Hans-Jürgen 
 Hardtke, Vorsitzender des Landesvereins  Sächs-
 ischer Heimatschutz, gibt spannende Einblicke 
 in wichtige Offenlandarten der Region.
16.05., 14.00 Uhr,  Hof & Scheune, Pfl anzenfl ohmarkt, alle schö-
 nen Dinge rund um den Garten tauschen 
 oder verkaufen. Standgebühr pro Meter
 2 Euro. Bitte unter 03741 522897 anmelden! 
 Jeder Besucher willkommen! 
18.05., 18.00 Uhr, Pferdestall, Pfl ege und Kartierung von Blü-
 tenpfl anzen der Offenlandschaft, Mike Hölzel 
 (HTW Dresden) erläutert verschiedene Pfl e-
 gemaßnahmen im  Offenland

NaturFreunde
Naturfreund Hans Leipold, Telefon 03741 136550
07.05.,  105. Relax-Rad-Tour (20-25km),Helmpfl icht, Treff/Abfahrt: 
 17.00 Uhr König-Albert-Brunnen a. Altmarkt
14.05.,  24. Familienwanderung (10km), Start: 09 – 11.00 Uhr 
 Sportplatz des VfB Nord, Althaselbrunn
16.05.  Tage-Rad-Tour (50km), „Wünschendorf und Fuchsbachtal“, 
 Helmpfl icht, Treff/Abfahrt: 8.30 Uhr Neustadtplatz mit 
 PKW und Räder
17.05.,  Vogelkundliche Exkursion für Hobby-Ornithologen im 
 Naturschutzgebiet Vogelfreistätte Burgteich, Treff: 8.00 
 Uhr Kürbitzer Kirche
25.05.,  Wanderung (14 km) „Zur Klopfermühle“ mit Besuch, 
 Treff/Abfahrt: 8.00 Uhr Gerberplatz, Mitfahrende 3.50 Euro
30.05.,  Walderlebnistag im Pöllwitzer Wald, 
 Teilnahmegebühr 4 Euro Erw. und 3 Euro Kinder, Treff/
 Abfahrt: 8.00 Uhr Gerberplatz, 

Literaturverein Goethekreis
18.05., 18.15 Uhr,  Vogtlandbibliothek,  Hartmut Heinze: 
 Goethe und China

Plauener Seniorenkolleg e.V.
13.05., 14.00 Uhr,  TGZ Plauen, Morgenbergstraße 19, Vortrag: 
 Wasser, Prof. Resch vom Deutschen Institut 
 für Gesundheitsforschung
27.05., 8.00 Uhr,  Abfahrt Hohe Straße, Busfahrt, Jena: 
 Stadtführung und Botanischer Garten
03.06., 8.00 Uhr,  Abfahrt Hohe Straße, Busfahrt, 
 Rochsburg in Rochlitz

Epilepsie Selbsthilfegruppe
Kontakt: 03741/525544. Jeden zweiten Mittwoch im Monat um 
16.00 Uhr, Treff und Information für Betroffene aller Altersgruppen, 
Friedensstraße 24, Saal 1. Etage

Mehrgenerationenhaus
Albertplatz 12, Telefon 03741/147910. Spiel-Spaß-Kindertreff e.V. 
Familienzentrum Plauen, Seniorenbüro, Bistro, Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00 – 18.00 Uhr, andere Zeiten nach Vereinbarung, Telefon: 
03741/22 02 12, www.kindertreff-plauen.de

Z.U.M.B.A. in Plauen e.V.
montags 18.00 Uhr, Bahnhofstraße 30
dienstags  20.15 Uhr, Turnhalle Käthe-Kollwitz-Schule 
donnerstags 18.00 u. 19.15 Uhr, Turnhalle Käthe-Kollwitz-Schule
samstags  10.00 Uhr Turnhalle Käthe-Kollwitz-Schule
mittwochs 18.30 Uhr, Dormero Hotel, Theaterstraße 7
mittwochs 17.00 Uhr, Bahnhofstraße 30, Body-Fit
donnerstags 10.00 Uhr, Bahnhofstraße 30, Senioren-Fit
pro Kurseinheit 5,00 Euro

Kirchliche Nachrichten – Gottesdienst
Sonntag, 9.00 Uhr 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der letzten Tage 
Sonntag, 9.30 Uhr 
Ev.-Luth. Lutherkirche, Ev.-Luth. Markuskirche, Ev.-Luth. Pau-
lushaus, Ev.-Luth. Versöhnungskirche, Ev.-Freikirchl. Gemeinde 
(Baptisten), Neuapostolische Kirche, Evangelische Christen 
Gemeinde (Pfi ngstler).
Sonntag, 10.00 Uhr 
Ev.-Luth. Johanniskirche, Ev.-Luth. Ev.-Luth. Kirche Jößnitz, Ev.-
Meth. Erlöserkirche, Ev.-Freikirchl. Brüdergemeinde, Röm.-kath. 
Herz-Jesu-Kirche.
Sonntag, 17.00 Uhr
Landeskirchl. Gemeinschaft
Samstag, 9.30 Uhr 
Siebenten-Tags-Adventisten
1. und 3. Montag im Monat, 19.00 Uhr
Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Sonntag 9.30 Uhr, alle vier Wochen 14.30 Uhr
Matthäusgemeinde

Neues aus der Tourist-Information im Rathaus
Die Mitarbeiterinnen der Tourist-Information Plauen vermitteln 
Stadt- und Rathausturmführungen, Stadtrundfahrten durch 
Plauen, Museumsbesuche und Übernachtungen. Zusätzlich 
wird in der Tourist-Information ein ausgewähltes Sortiment an 
Souvenirs und Wanderkarten angeboten. 
Für folgende Events fungiert die Tourist-Information als Vorver-
kaufsstelle:
Festhalle Plauen
23.09.2015, 14.30 Uhr, Gala der Operette 18,35 Euro
04.10.2015, 19.30 Uhr Katrin Weber –  19,95/24,35/
 Nicht zu fassen 29,85 Euro
Festplatz an der Festhalle
06.06.2015, 20.00 Uhr, Puhdys Open Air, Das große 
 Abschiedskonzert 39,50 Euro

Parktheater Plauen
22.08.2015, 19.30 Uhr, Vicky Leandros 58,30 Euro
Katharinenkirche Oelsnitz
16.05.2015, 20.00 Uhr, Brother Dege 10,00 Euro 

Alle Termin- und Preisangaben der Veranstaltungen ohne Gewähr!
Tourist-Information Plauen, Unterer Graben 1, 08523 Plauen, Mon-
tag-Freitag: 10.00 -18.00 Uhr und Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr, 
Tel. 0 37 41/291 10 27; Fax: 0 37 41/291 31028; E-Mail: touris-
tinfo@plauen.de, Internet: www.plauen.de/tourismus

www.plauen.de/mitteilungsblatt
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Das Telefon für alle Fälle

Bestattung

Reisen & Urlaub

Bauen & Wohnen

GLITZNER
ENTSORGUNG GMBH

Alte Reichenbacher Str. 76 • 08606 Oelsnitz
Tel. 03 74 21 / 25 94 20

Wertstoffhof
Kompostsubstrate
Containerdienst

Montag 07:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 07:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch 07:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 07:30 – 17:00 Uhr
Freitag 07:30 – 16:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Kleintierbestattung

Besuchen Sie auch in diesem Jahr
unseren traditionellen

Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf 
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der Lebenshilfe Plauen gGmbH
Hofwiesenstraße 3
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9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr9.00 – 16.00 Uhr

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Anzeigenschluß für das nächste 
Mitteilungsblatt ist der 22. Mai 2015

Mo.: 8.00-14.00 Uhr
Di-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr

Starten Sie mit uns in 
die Grillsaison!

 




